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Ferienreisen
S Berlin 5 April

Der lange Winter des Mißvergnügens mit ſeinen
innerpolitiſchen Kämpfen und den auswärtigen Verwick
lungen iſt nun endlich vorbei Am Balkan blaſen die
Pölker die ſich bereits zum Kriege gerüſtet hatten die
Friedensſchalmei und im Deutſchen Reiche und Reichstage
hat das nahende Auferſtehungsfeſt wenigſtens für ein paar
Wochen eine Art von Gottesfrieden geſchaffen Fürſt Bü
low hat denn auch nur den Schluß des Reichstages ab
gewartet um ſich ſofort auf die Bahn zu ſetzen und nach
Oberitalien abzudampfen wo er die Oſterpauſe verbringen
will Der preußiſche Finanzminiſter v Rheinbaben
der ja gleichfalls auf eine arbeitsreiche Zeit zurückblicken
kann iſt ſeinem Beiſpiel gefolgt und auch Herr Krätke
der Allgewaltige der Reichspoſt will ſich im ſonnigen Süden
von den Anſtrengungen der Winterkampagne erholen Wie
bei früheren Gelegenheiten ſo dürfte auch diesmal Fürſt Bü
low bei ſeinem Aufenthalt in Jtalien das Nützliche mit dem
Angenehmen verbinden Er hat immer Wert darauf gelegt
mit dem Dritten im Bunde die Beziehungen perſönlich
aufrecht zu erhalten dabei war er wenigſtens ſicher beim
italieniſchen Miniſter des Auswärtigen Tittoni auf Ver
ſtändnis für die Aufgaben des Dreibundes zu ſtoßen Aber
im allgemeinen war die Stimmung der italieniſchen Regie
rung und der italieniſchen Preſſe dem Dreibunde gegenüber
während der letzten Jahre ſehr flau geweſen und immer
mehr abgeflaut Man erinnert ſich der fulminanten Rede
die der frühere Miniſterpräſident Fortis im letzten Herbſt
gegen Oeſterreich hielt und der demonſtrativen Umarmung
mit welcher er von Herrn Giolitti ausgezeichnet wurde Es
fehlte nicht viel daß ſich Jtalien mit einigen Extratouren
nicht mehr zufrieden den Weſtmächten endgültig in die
Arme warf Jn dieſer Stimmung iſt während der letzten
Wochen ein vollſtändiger Umſchwung eingetreten Die Tat
ſachen haben eine zu laute Sprache geführt als daß man ſie
in Jtalien hätte überhören können Ueber die Notwendig
keit am Dreibund feſtzuhalten beſteht heute in Jtalien kein
Zweifel mehr Damit iſt auch die Autorktät Tittonis be
trächtlich gewachſen und wenn Fürſt Bülow ſich mit Herrn
Tittoni in den nächſten Tagen treffen ſollte dann wird
man ſich leicht über die nächſten Richtlinien der Dreibund
politik verſtändigen können Auch von einer Monarchen
begegnung in Venedig iſt die Rede Der deutſche
Kaiſer wird jedenfalls unmittelbar nach dem Oſterfeſte
ſeine Reiſe nach Venedig antreten wo ihn am 18 April die
Hohenzollern zu ſeiner Mittelmeerfahrt erwarten wird

Daß die Reiſe wieder wie im vorigen Jahr nach Korfu
führt iſt ſicher Ebenſo wird angenommen daß der König
von Jtalien mit dem Kaiſer in Venedig zufammentreffen
wird Dagegen liegen alle weiteren Meldungen über poli
tiſche Entrevuen auf dem Gebiet der Konjekturalpolitik

König Eduard der in Biarritz mit dem König
Alfons von Spanien zuſammengetroffen war will aller
dings gleichfalls die griechiſchen Gewäſſer aufſuchen es iſt
aber noch nicht geſagt daß er deshalb ſeinen kaiſerlichen
Neffen beſuchen wird Ebenſo iſt für abſehbare Zeit an eine

Begegnung des Kaiſers mit dem franzöſiſchen Präſidenten
Fallisres nicht zu denken Wenn auch der Fürſt von
Monaco ſich eifrig bemüht dieſe Zuſammenkunft auf dem
neutralen Boden ſeines Ländchens zuſtande zu bringen ſo
iſt doch die Zeit dafür noch nicht reif Es iſt ſogar noch
zweifelhaft ob der Kaiſer diesmal überhaupt Monaco be
rühren wird Jmmerhin iſt es ein Zeichen weiterer poli
tiſcher Beruhigung daß die Könige und Staatsmänner auf
Reiſen gehen

R

H Berlin 5 April Aus Rom meldet der
Wie hier verlautet wird bei der in Ausſicht genommenen
Zuſammenkunft zwiſchen König Viktor Emanuel und Kaiſer
Wilhelm in Venedig auch die Königin Eleng ihren Gemahl
begleiten um Kaiſer Wilhelm perſönlich für die Ver
leihung des Luiſenordens zu danken
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Zepprlin

auf der Pierund wanzig Stundenfahrt

u Friedrichshafen 5 April 8 Uhr 30 Min abends
Privat Telegr unſeres Friedrichshafener

Spezialkorreſpondenten Die neueſte Uebungs
fahrt des Zeppelin I ſoll eine Dauer von 24 Stunden um
faſſen wird alſo morgen früh gegen 10 Uhr zurückerwartet
Das Luftſchiff kreuzt in der Vodenſeegegend in öſtlicher Rich
tung auf Ulm zu Jn der Gondel befinden ſich Major Sper
ling Hauptmann v Jena Hauptmann George und Ober
leutnant v Maſius Der Graf ſelber fährt nicht
mit Bisher iſt die Fahrt ohne Unfall verlaufen Die
Luftſchifferabteilung iſt nach Berlin beurlaubt da die Probe
fahrten zu Ende ſind

Kaum von ſeinem Triumphzuge nach München
zurückgekehrt hat ſich der ſiegreiche Zeppelin I in der
grude des geſtrigen Morgens nach knapp zwei Ruhetagen

reits wieder in die Lüfte erhoben diesmal um eine vier
undzwanzigſtündige Fahrt zu unternehmen Mit
Staunen folgt die Welt dem kühnen Sieger der Lüfte auf
ſeinem Fluge und Stolz erfüllt jedes deutſche Herz ob ſolcher
Erfolge Das iſt kein Zaudern und Stehenbleiben auf
halbem Wege wie es uns Deutſchen als den Träumern ſo
oft vorgeworfen wurde das iſt Energie ohnegleichen Die
kühne Schar der Luftſchiffer von Friedrichshafen iſt darin
ganz ihrem genialen Führer dem greiſen Grafen Zeppelin
gleich Diesmal iſt er ſelber nicht mit hinausgefahren aber
das Luftſchiff wird von kundigen Händen geführt und wir
können ohne Beſorgnis nähere Nachrichten über den Verlauf
d Fahrt abwarten die freilich jetzt noch ſehr ſpärlich vor

iegen
Es liegen folgende Meldungen vor

Friedrichshaſen 5 April Bei der Dauerfahrt des
Reichsluftſchiffes deſſen Leitung ſich heute ebenſo wie bei
der Münchener Fernfahrt in den Händen des Majors Sper
ling befindet kommt es weniger auf die zurückgelegten
Diſtanzen als darauf an das Fahrzeug ſolange wiemöglich in den Lüften zu halten Der Z 1I be

Halle a Dienstag den 6 April 1909

findet ſich gegenwärtig in der Gegend zwiſchen Aulendorf
und Biberach in einer Entfernung von etwa 70 Kilometern
von Friedrichshafen Er hat gegen einen ſtarken Nord
oſtwind anzukämpfen

Auf der Fahrt
Friedrichshafen 5 April Das Reichsluftſchiff nahm

den Weg über Ravensburg Weingarten nach
Aulendorf Um 1 Uhr 15 Min befand es ſich zwiſchen
Schüſſenried und Eſſendorf Es nimmt die Richtung gegen
Biberach von wo aus es nach Ulm fahren wird Da es ſich
ausſchließlich um eine Dauerfahrt handelt bei der das Luft
ſchiff 24 Stunden in der Luft zu bleiben hat kommt es bei
dieſer Fahrt weniger auf Schnelligkeit an Die Richtung
des ziemlich ſtarken Windes iſt der Fahrtrichtung des Luft
ſchiffes entgegengeſetzt An der Fahrt nehmen 4 Offiziere
vom Münchener Luftſchifferbataillon teil
nämlich die Hauptleute Dietel Gemeinwieſer Falkenhauſen
und Langermantel Wie verlautet ſoll die Fernfahrt des
Reichsluftſchiffes über Ulm Stuttgart Frankfurt Straß
burg durch das Rheintal nach Baſel und dann zurück zum
Bodenſee führen

Nach Stuttgart
Ueber den weiteren Verlauf der Fahrt lief in vorgerückter

Stunde nachſtehendes Telegramm ein
Stuttgart 5 April 24 Uhr iſt das eher über

Bauſtetten oberhalb Laupheim geſichtet worden Jnfolge
des Sturmes wurde es jedoch wieder nach der Richtung auf
Baltringen zurückgetrieben Jn Ulm iſt das Luft
ſchiff noch nicht geſichtet Graf Zeppelin hat an ſeinen hier
weilenden Neffen ein Telegramm gerichtet in dem die An
kunft des Reichsluftkreuzers in Stuttgart
auf 3 Uhr nachmittags auf den Cannſtatter Waſen
angekündigt wird Nach den bisherigen Meldungen
über die Fahrt dürfte jedoch dieſer Zeitpunkt nicht einge
halten werden können

Wie ein weiteres Telegramm aus Jnnsbruck meldet
wird das Komitee für die Jahrhundertfeier in
Vorarlberg den Grafen Zeppelin einladen bei der An
weſenheit des Kaiſers Franz Joſef in Bregenz mit
ſeinem Luftſchiff dorthin zu kommen

t

Sin technisches Sreigmis ersten Kanges
Von einem hervorragenden Fachmanne bringen die Münch

N allerhand Techniſches zu der Fernfahrt des Zeppelin 1
nach Münſchen Der Verfaſſer bezeichnet ſie als ein techniſches
Ereignis erſten Ranges und ſchreibt insbeſondere über die
Landung

Die Landung erfolgte für die Fernerſtehenden wohl in über
raſchend glatter Weiſe Es ſei daran erinnert daß gerade die
Landungsfähigkeit dieſes Syſtems als deſſen ſchwächſte Seite er
klärt worden war Das Luftſchiff ging unter Benützung ſeiner
Höhenſteuerung bis auf die geringe Höhe von etwa 10 Metern
über dem Boden herab wurde dort von den wenigen Automobiliſten
die ihm nachgeeilt waren an den Leinen eingefangen und ſpielend
herabgezogen Die anfänglich wenigen Anweſenden hielten es
dann an ſeiner Spitze feſt während die Beſatzung den ſchon früher
bewährten Modus einſchlug durch Verſchiebung der vorhandenen
Gewichte die vordere Gondel ſo zu belaſten daß ſie auf dem
Boden aufſitzt die hintere jedoch zu entlaſten ſo daß dieſe über dem
Boden ſchwebt und das Luftſchiff ſich demnach wie eine Windfahne
zu bewegen imſtande iſt

Fenilleton
Unterhaltungsblatt Das Kind von Goslar Von Adolf
Wilbrandt Schluß Leutnant Shackleton am
Südpol Kunſt und Wiſſenſchaft Theater
und Muſik Vermiſchtes Literatur

Stadttheater
Jn der neuen Ausſtattung an Dekorationen Requiſiten

und Koſtümen
Die Zauberflöte

Oper in 2 Akten von Schikaneder Muſik von W A Mozart
Spielleitung Theo Raven

Muſik Leitung Ludwig Sauer
Zum erſten Male in dieſer Saiſon erklangen am Palm

ſonntag die friedvollen Schönheit verheißenden Aktorde der
auberflöten Ouvertüre die obſchon in den gemeſſenen
rmen der Fuge e doch durch die zierlichen Arabes

en des Es dur Themas einen ſonnigen Charakter trägt
Dur Nacht zum Licht ringt ſich der Jüngling der an derle des Weisheitstempels Einlaß begehrend
echt das iſt der Kern der an Harmonien reichen Oper
eren Muſik um ein Bild Boſſuets zu gebrauchen jener

Zuelle gleicht die den Boden über den ſie bin in nie
mals ſo heftig erregt daß ſie Teile desſelben loslöſen undin ihren a mit ſich führen könnte Sanftmut ſtrahlt
aus den muſikaliſchen Gedanken des güttlichen Jünglings
dozart der in Harm und Gram dieſe Akkorde niederſchrieb

war fiel Du zu jener Zeit manche Träne auf das Noten
ſafier aber es flogen auch wie er an ſeine kranke Kon
tanze ſchreibt erſtaunlich viel Buſſerln umher
T Ueber die ſymboliſche Bedeutung des Zauberflöte
ges über die freimaureriſchen Zutaten die muſikaliſch
hon in der Ouvertüre durch das Hämmern und iopln

mangedeutet ſind die Verwendung der Geheimkulte in
wider geſprochen und geemyel Saraſtros iſt viel für unſhrieden war wie e ein eifrigerworden Moza

Maurer der aus Treue und Jntereſſe r die Sache ſogar
einen zweiten Teil ſchrieb und dem Publico auf dem Wege
ſeiner Liebhaberei zu begegnen als auch den Schauſpielern
und Theaterdirektionen die Aufführung eines neuen und
komplizierten Stücks zu erleichtern gedachte Leider iſt aus
der muſikaliſchen Vertonung nichts geworden Mozarts Geiſt
weilte als Goethe den Plan faßte ſchon in dem überirdiſchen
Reiche Saraſtros Es hat trotz Goethe Schopenhauer und
Hegel lange gedauert bis auch der Schikanederſche Text der
Zauberflöte der wenn ihn auch keine Meitiſterhand

niederſchrieb trotzdem an ſinnvollen Symbolen und tiefen
Gedanken überreich iſt die Aſchenbrödelkammer Der
Operntextliteratur verlaſſen durfte Goethe betonte daß die
Dichtung voller Unwahrſcheinlichkeiten und Späſſe ſei die
nicht jeder zurechtzulegen und zu würdigen wiſſe aber men
müſſe doch auf alle Fälle dem Autor zugeſtehen daß er in
hohem Grade die Kunſt verſtanden habe durch Kontraſte zu
wirken und große theatraliſche Effekte herbeizuführen Und
Wagner kommt nach einigen Kraftausdrücken die dem
ſpekulierenden Wiener Theaterdirektor gelten der Meiſter

von Bayreuth hat bekanntlich nie für die Direktoren
geſchwärmt zu der Anſchauung daß der Deutſche die Er
ſcheinung dieſes Werkes gar nicht erſchöpfend genug wür
digen könne daß er mit dieſem Werke die bis dahin gar
nicht exiſtierende deutſche Oper erſt erſchaffen worden iſt

Wenn ſich heute deutſche Bühnenleiter entſchließen auf
der Zauberflöte mit neuer Liebe und Sorgfalt zu ſpielen
dieſem durch den landläufigen O lange nicht
genug Reſpekt g Mozartſchen iſterert eine Jn
ſzenierung zu teil werden zu laſſen wie ſie der Licht undSſebeegek s verdient ſo beweiſt das ein erfreuliches
Wiederaufleben des r hereſernes nach all den Verirrun
gen einer Elektra reichen Zeit Mit tiefer Dankbarkeit
muß es begrüßt werden daß der Muſentempel der Händel
tadt ſeine Pforten in der dieswinterlichen Spielzeit nicht
chliehen wollte ohne daß in ihm auch die zweite Meiſter37 Mozarts die Zauberflöte eneinindiert in Szene

ging
Nachdem am 28 Februar d Js zum dritten Male

Don Juan gegeben worden war mußte eine Pauſe in

der Wiedergabe von Mozartopern eintreten die wir gern
hinnahmen da es ein offenes Geheimnis iſt daß unſere
Opernkräfte für den bel eanto nicht allzu ſehr inklinieren
ſie ſich ſchließlich ich hier früher ſchon andeutete auch
vermöge ihrer Beſchäftigung in den ſtimmenſtrapazierenden
Wagnerſchen Muſikdramen nicht mehr ſo für Mozart und
ſeine melodiſchen Feinheiten präparieren können ſelbſt
wenn ſie es wollten Wie vorſichtig der Bühnenſänger
von heute an ein Werk Mozarts herantritt beweiſt der
rote Zettel den man regelmäßig an ſolchen Abenden im

Foyer ſieht Am 31 Januar waren Herr Bergmann und
Frau Agloda als indisponiert entſchuldigt geſtern war
Frau von Boer von demſelben Mißgeſchick befallen worden
Die letztgenannte Künſtlerin ſchien ſo viel ich hören konnte
ſchon am verfloſſenen Freitag in der Dollarprinzeſſin
von dem Erkältungsbazillus heimgeſucht zu ſein denn ſie
a an jenem Abend ſtimmlich von auffallender Zurück
altung

Am beſten trifft von unſerm Oßern Enſemble zweifel
los n Sofie Wolf Pamina den Mozartſtil Jhre
Tonbildung die mir im Winter manchmal mißfiel iſt neuer
dings ſtets von Adel ihre Kantilene von einer warmblüti
gen Empfindung die z B auch dem etwas blaſſen Duett Bei
Männern welche Liebe fühlen das der Meiſter einem
on dit zufolge fünfmal umkomponiert haben ſoll eine
gewiſſe friſche Farbe verlieh

Von Gruſelli wir ſagte ich in demgeſtrigen knappen Vorbericht on daß er ſich als vor
nehmer bel eanto Sänger gezeigt Der Künſtler hat wenn
ihm auch der metalliſche Klang in hohen Roten zuweilen fehlteine Geſchicklichkeit ſein Organ der Rohr n Melodik
untertan zu machen eine Senſibilität zur Ze ung künſtleriſch reich geſchmückter Geſangsfiguren daß man dies und

das was mißfällt gern überſieht Nicht das Glückhafte
einer einzigen Arie oder hohen Note ſondern das Geſamt
bild das die Parthie bietet iſt entſcheidend Wenn Herr
Gruſelli die Grenze noch deutlicher markieren wollte wo aus
dem lyriſchen Tamino der Held wird wo der Satz Pa

er akzentuiert werden muß
t wird dann kann der Tamino

e

mina retten der noch ſchär
in die Tat umgewa
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Charakter der Romantik und des Märchens beſſer wahrt als
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Auch nach der Landung zeigte ſich wie ſehr Graf Zeppelin recht
gehabt hat wenn er ſchon früher entgegen der Meinung wohl
aller anderen Fachgenoſſen geſagt hat ſein ſtarres Syſtem ſei
für das Landen erſt recht tauglich Denn der Sturm konnte dank
dem ſtarren Syſtem nicht die Hülle treffen ſie nicht deformieren
und aus ihr kein Gas herausdrücken Er glitt vielmehr an den
einfachen glatten und feſten Außenflächen ab ohne Schaden an
zurichten

Es ſei noch bemerkt daß das Luftſchiff Betriebs
materialfür21 Stunden bei ſich hatte Wenn die Nach
füllung erfolgte ſo geſchah dies nur der Vorſicht halber und war
keineswegs eine unbedingte Notwendigkeit Das Luftſchiff war
ja erſt 11 Stunden unterwegs und hatte ſomit noch für 10 Stun
den Betriebsmaterial an Vord Da aber das angeſagte Wetter
darauf ſchließen ließ daß wenn auch der Wind etwas abflauen
werde doch immer noch mit einer ſtarken Windſtärke bis nach
Friedrichshafen zu rechnen ſei ſo wurde dieſe Maßregel getroffen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer verlieh dem Chef der chineſiſchen
Sondergeſandtſchaft Tang Shau Yi ſowie ſeinem erſten
Sekretär dem Prinzen Tſai Fu den Kronenorden 1 Klaſſe Der
Direktor der chineſiſchen Eiſenbahnen Chung ſowie die Sekretäre
Li Wang Cheng und Fung erhielten den Kronenorden 3 Klaſſe

Begegnung Kaiſer Wilhelms mit König Eduard
Wie der Standard meldet dürfte eine Zuſammen

kunft zwiſchen dem König Eduard und dem Deut
ſchen Kaiſer gegen Ende dieſes Monats im Mittelmeererfolgen Um pieſe Zeit werden König und Kaiſer ungefähr

in derſelben Gegend des Mittelmeeres auf ihren Dampf
achten kreuzen ſo za ihnen die Gelegenheit geboten iſt zu
ammenzutreffen während es andererſeits auffallen würde

wenn ſie einander aus dem Wege gingen

Zulaſſung der Lehrer zum Vchöffenamt
forderte bekanntlich der von den Freiſinnigen mit unter
ſtützte Antrag des nat lib Abg Schiffer im Abgeord
netenhauſe der aber in der Kommiſſion mit 9 gegen 8 Stim
men abgelehnt worden war Gegenüber der Kreuzztg
verteidigt jetzt die Pädagogiſche Ztg die Jdeen des An
trages mit guten Gründen Es kommt ſo führt ſie aus in
erſter Linie darauf an daß Männer als Schöffen berufen
werden die mitten im Volkslebenſtehen in Men
ſchenkenntnis geſchult und mit den ſozialen Verhältniſſen des
Volkes genau vertraut ſind Dazu gehören unſtreitig die
Lehrer Auch die Geiſt lichen ſollte man vom Schöffen
amte aus dieſem Grunde nicht ausſchließen Eine Schädigung
des Unterrichtsbetriebes dürfte mit der Berufung des Volks
ſchullehrers nicht verbunden ſein Der Antrag Schiffer iſt
keineswegs radikal gehalten er lautet dahin daß der Aus
ſchluß der Lehrer von der Berufung zum Schöffenamt be
ſeitigt oder erheblich eingeſchränkt wird

Abg Schiffer ſelbſt verteidigt den Antrag in einer
juriſtiſchen Zeitſchrift und macht darauf aufmerkſam daß in
Oldenburg der Landtag ſich bereits zugunſten der Zu
laſſung der Lehrer zum Schöffendienſt ausgeſprochen hat
Jn Sachſen hat das Kultusminiſterium ſich an den Juſtiz
miniſter mit der Bitte gewandt im Bundesrat in derſelben
Richtung tätig zu ſein Schiffer hofft daß es in Preußen
gelingt im Plenum noch eine andere Stellungnahme als in
der mmiſſion herbeizuführen und ſchließlich liegt die
endgültige und maßgebende Entſcheidung beim Bundes
rat und Reichstag Wie die Magdeb Ztg in ihrer
geſtrigen Abendausgabe aus Berlin meldet hat der Bun
des rat jetzt beſchloſſen

die Volksſchullehrer wenigſtens als Schöffen bei den
Jugendgerichten zuzulaſſen Dies iſt übri
gens die einzige politiſch bedeutſame Aenderung die
er an dem Entwurf vorgenommen hat

Jubiläum der Miniſterverantwortlichkeit
Vor 25 Jahren unterlag das Problem eines parla

mentariſchen Syſtems im Deutſchen Reiche zum
erſten Male der Beratung und Beſchlußfaſſung des Bundes
rates Die neue deutſch freiſinnige Partei hatte in ihrem
Programm die Einrichtung verantwortlicher Reichs
miniſterien gefordert Die Regierungen von Sachſen und
Württemberg regten einen Meinungsaustauſch darüber an
Das Reſultat der denkwürdigen Bundesratsſitzung war
daß Preußen eine ſehr geharniſchte ſchriftliche Erklärung
gegen die Forderung der Freiſinnigen abgab in der es
raarreeaerooeoooooorrrovvoaaaaaeeine der wirkſamſten Operngeſtalten dieſes in allen Sätteln
gewandten Sängers ſein

Bergmann war wie ſchon betont ein recht
urwüchſiger Papageno der flott ſprang und hübſch ſeine
Proſa ſprach der jedoch geſanglich ſehr zurückhielt Jn
disponiert Herr Landory und Frl Mothes boten
Prachtfiguren Landory war ſchätzenswert durch ſein Spiel
als Monaſtatos Lilly Mothes wirkte durch den Liebreiz
ihrer Papagena Erſcheinung

Von dem Chor iſt nicht viel Erfreuliches zu melden
er war klangarm und ſchien auch nicht mit Jntereſſe an der

Sache z ſein Unter Eduard Mörikes Leitung den wir
am Dirigentenpulte leider vermißten würden manche in
ſtrumentalen Effekte wie das glanzreiche imponierende
Crescendo vor dem erſten Rezitativ der Königin der
Nacht plaſtiſcher hervyrgetreten ſein Herr Oberregiſſeur
Raven gab ſich die denkbar größte Mühe mit der Jn
ſzenierung Er vermied leider nicht den Kardinalfehler
der Zwiſchenaktvorhang der die Handlung gewaltſam aus
einanderreißt fie l zu oft Hans Merian geſtattet in ſeinem
trefflichen Buche von Mozarts Meiſteropern daß der Vor
hang nur einmal am Ende des erſten Aktes fällt
alle übrigen Verwandlungen haben bei offener bezw
verdunkelter Bühne ſtattzufinden

Wenn man über eine Bühne verfügt wie wir ſie in
Halle beſitzen eine Bühne deren Tiefe das Aufbauen
von Verwandlungen während des Spiels auf der vor
deren Bühne geſtattet ſo ſollte man dieſen Vorteil doch
gusnutzen Schon im Don Juan neulich hätte dadurch man
her e Zwiſchenakt vermieden werden können Viel
leicht entſchließt man ſich in kommender Saiſon zu einem
Verſuch und ändert dann auch das Schmerzenskind den
ſelten funktionierenden Waſſer und Feuerzauber im Finale
des 2 Aktes habe die Prüfungsſtationen in einer
Bergdekoration mit plätſchernder Fontäne geſehen die den
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ch aufs entſchiedenſte gegen einen ſolchen Uebergang zum
ogen parlamentariſchen Syſtem wandte Bayern und die
übrigen Regierungen waren mit dem Prote Preußens gegen
die gefürchtete politiſche Jdee vollſtändig einverſtanden Jn
der preußiſchen Erklärung hieß es die königliche Regierung
halte die Herſtellung eines parlamentariſchen R iments
für eine ſichere Einleitung zum Verfall und zur Wieder
auflöſung des Deutſchen Reiches

Abſtriche
Bei der Etatsberatung hat der Reichstag in dieſem

Jahre ungewöhnlich ſtarke Abſtriche vorgenommen Jns
geſamt wurden 15 395 155 Mark geſtrichen und zwar rund
10 Millionen im Etat für das Reichsheer 5 Mil
lionen im Poſtetat der Reſt verteilt ſich auf die übrigen
Etats Statt 2 865 409 018 Mark wurden nur 2 850 013
Mark bewilligt

Religionsbekenntnis und Feuerbeſtattung
Eine intereſſante Tabelle über den Anteil der einzelnen

Konfeſſionen an den Fortſchritten der Feuerbeſtattung
veröffentlicht die Flamme Unter den 1050 Perſonen
deren Leichen im Jahre 1908 im Deutſchen Reiche gert
wurden befanden ſich 3236 Evangeliſche 299 Katholiken
35 Altkatholiken 153 Juden 72 Freireligiöſe 49 Diſſidenten
9 Angehörige anderer Bekenntniſſe 197 ohne Angabe des Be
kenntniſſes Bei 2517 von er 4050 Einäſcherungen fan
den religiöſe Trauerfeiern im Krematoriüm ſtatt
Dieſe Statiſtik widerlegt u neue die Behauptung vaß
konfeſſionelle Fragen bei der Feuerbeſtattung eine
Hauptrolle ſpielen

Wie alt ſind die Schwurgerichte
Dieſe gerade jetzt anläßlich der Reform des Strafver

fahrens intereſſante Frage wird unſeres Wiſſens zum
erſten Male von der Deutſchen Juriſten Zeitung beant
wortet Wir leſen in ihrer neueſten Nummer in einem inter
eſſanten Artikel betitelt Vor 60 Jahren daß der
1 April 1849 für die Juſtiz und Tauſende von Juſtiz
beamten zu einem kritiſchen Tage erſter Ordnung geworden
ſei Wie die Juriſten Zeitung zu erzählen weiß beſtehen
die Schwurgerichte nun gerade 60 Jahre Die Ver
ordnung über die Einführung des mündlichen und öffent
lichen Verfahrens mit Geſchworenen in Unterſuchungsſachen
führte den Anklageprozeß und das Jnſtitut der
Staatsanwaltſchaft ein ſie ordnete das geſamte
Unterſuchungs und Strafverfahren und rief für den ganzen
Umfang der Monarchie mit Ausſchluß des Bezirks des

rn zu Köln wo das Jnſtitut derGeſchworenengerichte für die Rheinprovinz ſchon ſeit langer
Zeit beſtand die Schwurgerichte ins Leben Am
gleichen Tage traten 21 Appellationsgerichte 5
Stadtgerichte 236 Kreisgerichte und zahl
reiche Gerichtskommiſſionen ins Leben und
an jenem Tage wurde der Titel Rechtsanwalt ge
chaffen der ſomit am 1 April ſein 60jähriges

eſtehen feierte

Die Konferenz der deutſchen und ſchweizeriſchen Müller
über die Mehlzollfrage

Der Zuſammentritt der deutſchen und ſchweizeriſchen
Müller Organiſationen in Berlin iſt wie wir hören für
den Monat Mai in Ausſicht genommen Jn Jntereſſenten
kreiſen glaubt man kaum daß die neuen Verhandlungen zu
einer Einigung führen werden denn ſchon während der
früheren Verhandlungen die bekanntlich reſultatlos ver
liefen zeigte es ſich daß die beiderſeitigen Organiſationen
von ihrem Standpunkt abzugehen nicht gewillt ſind

Jnzwiſchen iſt es der deutſchen Regierung gelungen der
Schweiz gegenüber inſoweit einen diplomatiſchen Erfolg
zu erzielen als die ſchweizeriſche Regierung nach langem
Widerſtreben eingewilligt hat daß falls die Angelegenheſt
einem Schiedsgericht unterbreitet wird dieſem an erſter
Stelle die Frage vorgelegt werden ſoll ob die Schweiz auf
Grund des deutſchſchweizeriſchen Handelsvertrages über
haupt berechtigt iſt einen Zuſchlag auf das deutſche Mehl zu
erheben Bis vor kurzem beſtand die Schweiz nämlich da
rauf daß dem Schiedsgerichte Tyt die Frage zur Ent
ſcheidung unterbreitet werden ſoll ob die Einfuhrſcheine eine
Ausfuhrprämie darſtellen Nachdem nun die ſchweizeriſche
Regierung den deutſchen Standpunkt akzeptiert hat ſo kann
an einer fried lichen Austragung der ganzen An
gelegenheit nicht mehr gezweifelt werden

Parlamentarilches

erſatzwahl im Wahlkreiſe
30 März im ganzen 13 531 gültige Stimmen abgegeben worden
Davon entfielen auf den Weingutsbeſitzer Pauly Ztr 12 46
Stimmen auf den Redakteur David Soz 483 auf den Ober

rich ter Soz 29 Stimmen
Bei der am Sonnabend ſtattgehabten Reichstagserſatzwahl

im Wahlkreiſe Düren Jülich wurden nach amtlichen Ermitte
lungen im ganzen 19 190 Stimmen abgegeben Davon erhielten
der Rittergutsbeſitzer Fürſt Alfred Salm Reiferſcheidt
Schloß Dyck Ztr 16 594 der Teppichweber Schön hrenne
Düren Ztr chriſtlich ſozial 1272 der Bildhauer Schack Cöln
Suelz Soz 1165 der Kaufmann SchmitzBVirkersdorf Ztr
54 und der Gutsbeſitzer Frantzen Ameln Ztr 45 Stimmen
60 Stimmen waoren zerſplittert Erſterer iſt mithin gewählt

Aus den Kolonien
Operationen im ſüdweſtafrikaniſchen Schugtzgebiete
Hauptmann Franke der Bezirksamtmann von

Outjo hat ſich wiederum nach dem Ovambolande in dem
immer noch Hungersnot herrſchen ſoll und zwar zunächſt
nach Kambonde in Ondonga begeben Hauptmann Franke
hat ſelbſt um den Aufſchub ſeines Heimreiſetermins gebeten
Die Säuberungsarbeit im ſüdweſtafrikaniſchen
h wird fortgeſetzt Aus Sobatis wird be
richtet daß Leutnant Kaufmann 24 Herero gefangen ge
nommen hat während eine Patrouille des Waterberger
Polizeidepots im vergangenen Monat 39 Herero zum Teil
entlaufene Arbeiter eingebracht hat

Allgemeine Mitteilungen
Jn der am 3 April d J unter dem Vorſitz des Staats

miniſters Vizepräſidenten des Staatsminiſteriums Staatsſekretärs
des Jnnern Dr von Bethmann Hollweg abgehaltenen

gemalte Wogen
Wilhelm Georg

Plenarſitzung des Bunde srats wurde den Beſchlüſſen
des Reichstages zum Reichshaushaltsetat und zum Haushaltsetat

Rach dem amtlichen Wahlergebnis ſind bei der Reichstags
Cochem Adenau Zell am

lehrer Maeßen Ztr 454 und auf den Parteiſekretär Hoff
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der Schutzgebiete auf das Rechnungsjahr 1909 zugeſtimmt An
nahme fand der Antrag des Ausſchuſſes betreffend Beſtimmungen
über eine erneute ſtatiſtiſche Aufnahme des Heilperſonals der
pharmazentiſchen Anſtalten und des pharmazeutiſchen Perſonals
Ueber eine Eingabe wurde Beſchluß gefaßt

Jn Hufſum wurde an Stelle des zurückgetretenen Bürger
meiſters Dr Schücking Magiſtratsaſſeſſor Dr Roſe aus Frankfurt
a Main zum Bürgermeiſter gewählt

Heer und Flotte
Eine neue Uniform

Mit der Errichtung des Deutſchen Veterinär Offizierkorps
am 1 April 1910 wird für deſſen Angehörige auch eine neue
einheitliche Uniſorm geſchaffen werden Die Herren wün
ſchen und werden vorausſichtlich erhalten ſchwarzen Kragen
Mützenbeſatz und ebenſolche Aufſchläge verſilberte Metallteile
karmeſinrote Vorſtöße und gleichfarbiges Futter Stiefelhoſe ohne
Vorſtoß keulenförmigen mit krummem Reiterſäbel gekreuzten
Aeskulapſtab als Emblem und Sporen ſtets für alle Veterinär
offiziere Nicht minder Wert als auf dieſe legen ſie auf die ſilberne
Litzenſtickerei an Kragen und Aufſchlägen die ihnen zu ihrer großey
Freude bewilligt iſt

Die Körpergröße im deutſchen Heere
Das Ergänzungsheft 28 zur Zeitſchrift des Königlich preußi

ſchen Statiſtiſchen Landesamts enthält intereſſante Angaben über
die Körpergröße der Unteroffiziere der Einjährig Freiwilligen
und der Mannſchaften des Heeres nach dem Stande vom 1 Dez
1906 Danach betrug die Durchſchnittsgröße der 624 861 Militär
verſonen auf die ſich die Erhebung bezog 167,74 Ztm bei den
Unteroffizieren allein belief ſich die durchſchnittliche Größe auf
168,56 Ztm bei dem Einjährig Freiwilligen auf 171,62 Ztm und
bei den übrigen Mannſchaften auf 167,49 Ztm Die Einjährig
Freiwilligen waren alſo im Durchſchnitt merklich größer als die
Unteroffiziere und dieſe noch größer als die Mannſchaften

Betrachtet man zunächſt die Größenverhältniſſe aller dieſer
Militärperſonen nach ihrer Gebürtigkeit ſo erreichen das größte
Durchſchnittsmaß die geborenen Oldenburger mit 169,78 Ztm ſo
dann die Schleswig Holſteiner und die Mecklenburg Strelitzer mit
169,67 Ztm die Bremer mit 169,50 die Lübecker mit 169,43 und
die Mecklenburg Schweriner mit 169,31 Ztm Alle anderen deut
ſchen Staaten preußiſchen Provinzen uſw blieben unter 169 Ztm
Von den preußiſchen Provinzen ſtellen nächſt Schleswig Holſtein
den durchſchnittlich höchſtgewachſenen Erſatz Weſtfalen mit
168,99 Zentimeter Hannover mit 168,95 Pommern mit
168,75 die Rheinprovinz mit 168,33 Hohenzollern mit 168,26 Oſt
preußen mit 168,21 Weſtpreußen mit 168,19 der Stadtkreis Berlin
mit 168,18 und Heſſau Naſſau mit 168,05 Ztm Am kleinſten ſind
in Preußen die in den Provinzen Poſen Sachſen und Schleſien
geborenen Militärperſonen mit 167,43 bezw 167,24 und 166,61 Ztm
Durchſchnittsgröße Jm allgemeinen beſtätigen dieſe Ziffern die
übliche Vorſtellung daß die Norddeutſchen namentlich die Söhne
der alten Gebiete des niederſächſiſchen Stammes ſowie der Oſtſee
länder größer als die Mittel und Süddeutſchen ſind Jm übrigen
wird die Durchſchnittsgröße unſerer wehrhaften Jugend doch noch
etwas bedeutender ſein als ſie ſich nach den obigen Ziffern dar
ſtellt Zu voller Entfaltung kommt der Wuchs wegen ungenügender
Ernährung Veſchränkung des der Jugend notwendigen Schlafes
uſw leider oft überhaupt nicht oder er wird durch zu frühe Ver
wendung zu an und für ſich geſunden für junge Körper aber zu
anſtrengenden Arbeiten wie ſie auch auf dem Lande oft vor
kommen mehr in die Breite als in die Länge gezwungen Viel
leicht hängt es hiermit zuſammen daß keineswegs die Landkinder
ſondern die geborenen Großſtädter unter den Militärperſonen mit
168,16 Ztm das größte Durchſchnittsmaß aufweiſen während die
in den Landgemeinden Geborenen nur 167,68 und die geborenen
Landſtädter aus Gemeinden mit 2000 bis 5000 Einwohnern

gar nur 167,58 Ztm erreichen Die Statiſtik ergibt außer der
Durchſchnittsgröße der in Deutſchland geborenen Militärperſonen
auch deren Verteilung nach Gruppen der Größe Es gehörten da
nach zu den rieſenhaften Leuten von 190 Ztm und darüber nur
0,03 v zu den ſehr großen Leuten von 180 bis 190 Ztm 2,12
zu den kleinen von 160 bis 165 Ztm 22,46 zu den ſehr kleinen
Leuten unter 160 Ztm 7,26 v H des Geſamtbeſtandes Mehr
als ein Drittel der Militärperſonen nämlich 35,75 v H erreichten
alſo immerhin das gewöhnliche Mindeſtmaß der preußiſchen Garde
infanterie von 170 Ztm

Die Memoiren des Grafen Haeſeler Der Generalfeldmarſchall
Graf v Haeſeler iſt augenblicklich mit der Abfaſſung ſeiner
Memoiren beſchäftigt die hauptſächlich Erinnerungen an den
Prinzen Friedrich Karl behandeln Ueber den Umfang des Wer
kes ſowie über den Zeitpunkt des Erſcheinens iſt eine Beſtim
mung noch nicht getroffen

Ausland

Ministerkrisis in Italien
König Viktor Emanuel hat wie aus Rom berichtet

wird am Sonntag die Demiſſion des Kriegsminiſter s
Caſana und des Unterſtaatsſekretärs für Poſt und Tele
graphen Bertetti angenommen und General Spi n
gardi zum Kriegsminiſter und den Abgeordneten Teynfilo
Roſſi zum Unterſtaatsſekretär ernannt

Beſtimmte und beſondere Urſachen für den Rücktritt des
Kriegsminiſters wurden nicht angegeben Demnach iſt an
zunehmen daß wie der Meſſaggero ſagt der Miniſter
ſeine Unfähigkeit erkannt hat das ſchwierige Werk der
Reorganiſierung der Armeeverwaltung und des Heeres
durchzuführen und der ſchwächlichen Reformarbeit Nachdruck
zu geben Anſcheinend hat auch das Widerſtreben der mili
täriſchen Hierarchie gegen den Ziviliſten als Kriegs
miniſter mitgewirkt

Der General Spingardi Caſanas Nachfolger war
Unterſtaatsſekretär des Krieges unter Pedotti in den Kabi
netten Giolitti und Fortis

Die Klärung in der Balkankrise
Eine Konferenz der Mächte T es überhaupt zu einer

rolchen kommt würde kaum noch etwas anderes zu tun
haben als das Faktum der Annexion Bosniens und der
Herzegowina zu ſänktionieren Wie aus der folgenden Meldung ſegerneht hat das Wiener Kabinett auf ſeine An

e n Paris und London durchaus günſtigen Beſcheid
erhalten

Paris 5 April Jm Miniſterium des Auswärtigen
überreichte der öſterreichiſch ungariſche Botſchafter die Note
worin ſeine Regierung in freundſchaftlicher Form an

getr

Zuſt
man

in d
aus
Sey
Der
Wer

er

Geſe
Dre
wur
rauf
Akti
dre
ſchüt

liegt
tän
wen
er u
lege



gen
der

als

ger
furt

ein
mit

Oſt
lin
ind
ſien
tm

die
hne
ſee
gen

ar

all

den
re

M

tet

C

es
Nn

er

er

es

li

ar
i i

harren Man vermutet d

rankreich das Erſuchen um Anerkennung der
nnexion von Bosnien und der Herzegowina richtet

Pichon antwortete die Regierung werde n einigen Tagen
die ſchriftliche Antwort übermitteln doch könne er jetzt ſchon
mündlich mit eilen daß die Antwort zuſtimmend lauten
und daß die Republik keine Umſtände machen werde

Da Oeſterreich von britiſcher Seite einen gleich
lautenden Beſcheid erhalten ſöll wird damit die bosniſch
herzegowiniſche Angliederung als Fait aceompli er
achtet Die Verhandlungen der Mächte werden nunmehr
fortgeſetzt werden um zu einer Entſcheidung vgüglich Strei
chung oder Abänderung des Artikels 29 des Berliner Ver
trages zu gelangen

Die Verſtändigung OeſterreichUngarns und der Türkei
geht ebenfalls ihrer Vollendung entgegen

Jm n n Parlament ſteht nunmehr die Beratungdes öſterreichi en Uebereinkommens auf der Tagesordnung
Die Verhandlungen werden wie nachſtehende Depeſche
meldet geheim geführt

Konſtantinopel 5 April Heute wird in der
Kammer die Beratung über das öſterreichiſch
tärkiſche Protokoll ihren Anfang nehmen
Die Verhandlungen werden wie es heißt wahr
ſcheinlich unter Ausſchluß der Oeffentlich
keit ſtattfinden um den Abgeordneten die Abſtim
mung zu erleichtern und überhaupt Weiterungen die
ſich an eine Debatte knüpfen könnten zu vermeiden

Zu e Beratungen gibt ſich aus allen Teilen des
Landes großes Jntereſſe kund Während die Stimmen faſt
ausnahmslos für die Annahme lauten kehrt der Alba
neſenklub in Uesküb wieder ſeine bekannte Oeſterreich
feindliche Seite heraus Seine Zuſchrift an die türkiſche
Kammer folgenden Sinnes

Uesküb 4 April Der hieſige Albaneſenklub richtete an
das Parlament die telegraphiſche Bitte das türkiſch öſter
reichiſche Verſtändigungsprotokoll nicht anzunehmen Dieſer

ritt beweiſt daß die Albaneſen in ihrer fein d ſeligen
Stimmung gegen Oeſterreich Ungarn verinter Beeinfluſfungen von
dritter Seite

Rooſevelts Triumphzug
Die Ankunft der Hamburg mit Rooſevelt an

Bord wird in Neapel ſpannend erwartet Eine ganze An
zahl von Jachten iſt trotz des ſtürmiſchen Wetters dort an
getroffen um Rooſevelt zu begrüßen Der amerikaniſche
Botſchafter Griscom und ſein Sekretär kamen bereits
aus Rom alle Hotels ſind mit Amerikanern überfüllt

Anarchiſtiſche Zuſtände in Arabien

Allerlei aufregende Einzelheiten über die anarchiſtiſchen
Zuſtände die in den ferneren öſtlichen Teilen des Otto
maniſchen Reiches herrſchen werden aus London berichtet

Die er auf dem Tigris ſei höchſt gefährlich denn
in dieſer Gegend iſt ein Aufſtand der arabiſchen Eingeborenen
ausgebrochen Dreitauſend Araber unter dem Scheich von
Seyhoud griffen die Schiffe an die auf dem Tigris fahren
Der engliſche Dampfer heiign der Firma Lynch wurde
ehn Stunden lang von den aufſtändiſchen Arabern beſchoſſenHer türkiſche Dampfer Busreh Eigentum der Hamidiéh

Geſellſchaft wurde ebenfalls von den Arabern angegriffen
Drei Paſſagiere und fünf Mann von der Beſatzung
wurden getötet Ein engliſcher Kaufmann brachte da
rauf das kleine Geſchütz auf dem Deck des Busreh in
Aktion und feuerte auf die Araber Dabei fielen
dreißig Araber durch Artilleriefeuer dieſes einen Ge

ützeswy in türkiſches Kanonenboot das in Amara
liegt hat die Aufgabe den Tigris zu überwachen der Kapi
tän lehnt es aber ab den Fluß hinaufzufahren denn er ſagt

em Kanonenboot irgend ein Unglück zuſtieß ſo würde
ahl weit über

wenn
er und die geſamte Mannſchaft von den an
legenen Arabern maſſakriert werden

Die Flottenpläne Chinas
Eine intereſſante Zuſchrift über die wahrſcheinliche Ent

wicklung der chineſiſchen Flotte erhält die Voſſ Ztg aus
Schanghai Die Schaffung einer neuen Seemacht heißt
es dort u liegt der Pekinger Regierung offenbar ſehr am
Herzen Wenn die böſe Finanznot nicht gebieteriſch dagegen
ſpräche würde man lieber heute als morgen die ſchönſten
Kriegsſchiffe beſtellen Nach mehrfachen Beratungen zwi
ſchen dem Prinzregenten den Mitgliedern des Großen Rates
und dem Kriegsminiſter iſt man nun aber zu der Ueber
zeugung gekommen daß man wegen des Geldmangels nur
langſam vorgehen könne Was von den vorhandenen nörd
lichen und dem ſüdlichen Geſchwader noch brauchbar iſt ſoll
den Kern einer künftigen Flotte bilden Man hofft im
fünften Jahre der neuen Regierung über eine neue Flotte
verfügen zu können der in weiteren drei Jahren eine zweite
folgen ſo Nun entſteht aber die Frage wo denn das teure
Spielzeug untergebracht werden ſoll Seit längerer Zeit iſt
die Regierung auf der Suche nach Häfen die ſich für die
Zwecke einer Kriegsmarine eignen würden Jm ſüdlichen
Teile des Reiches gibt es wohl manche Bucht die dazu paſ
ſend wäre Dagegen will ſich im Norden nichts Rechtes
finden laſſen

Man ſtieß wieder auf die leidige Tatſache daß die guten
Häfen in Nordchina nämlich Talienwan Dalni Port
Arthur Weihaiwei und Kiautſchou ſämtlich in ausländiſchen
Händen ſind Sonſt ſind nur noch der Vertragshafen Tſchifu
der jedoch den im Winter oft recht heftigen Nordwinden aus
geſetzt iſt und Taku an der Mündung des Peiho zu nennen
wo ſich eigentlich nur eine Reede und kein Hafen befindet

ill man nun durchaus einen Kriegshafen in Nordchina
haben ſo wird man ſich vermutlich für Tſchifu entſcheiden
müſſen Dort vollſtändigen Schutz für alle Ankerplätze zu
ſchaffen würde Millionen koſten Woher aber dieſe Mil
lionen kommen ſollen weiß niemand

Halle und Amgebung
Halle a S 6 April

Bevölkerungs Rückgang
In dem neueſten Heft unſeres ſtädtiſchen Statiſtiſchen

Amtes finden ſich über den Bevölkerungsrückgang den Halle
m ehten Jahre gehabt hat folgende intereſſante Ausfüh

gen

Die d der Stadt Halle betrugam 1 Januar 1908 86 951 männliche und 91 020 weibliche
zuſammen 177 971 Perſonen Zwölf Monate ſpäter am

31 Dezember 1908 wohnten dagegen nur noch 86 085 männ
liche und 90 713 weibliche zuſammen 176 798 Perſonen in
unſerer Stadt Es iſt alſo ein Rückgang von 1173 Einwoh
nern zu verzeichnen Wie aus der Ueberſicht über den Stand

der Bevölkerung hervorgeht iſt dies ſeit 1901 zum erſten
Male der Fall Ständig hat ſich in den früheren Jahren
die Bevölkerung vermehrt und a betrug die Zunahme in
Prozenten des Beſtandes am Anfang des Jahres in 1901
1,0 1902 0,6 1903 1,4 1904 3,0 1905 2,3 1906 2,4
1907 2,2 die Abnahme im letzten Jahre dagegen 0,6

Wie iſt dieſer Verluſt entſtanden Oder ſtatiſtiſch gefragt wie ſetzt ſich dieſer Verluſt zuſammen Sind die ge

burten ſtark zurückgegangen oder hat die Zahl der Sterbe
fälle aunahmsweiſe ſtark zugenommen iſt der Zuzug in
dieſem Jahre ſehr gering geweſen oder hat der Wegzug einen
ſehr großen Umfang erreicht

Die Geburten ſind wohl zurütaegengen aber v
nicht viel ſtärker als im vorhergehenden Jahre auch nämli
um 47 Fälle gegen 33 im Jahre 1907 An der abſoluten Zahl
der Geburten gemeſſen iſt das ein verchwindend niedriger
Satz denn es wurden lebend geboren im Jahre 1906 5182
Kinder im Jahre 1907 5149 Kinder und im Jahre 1908 5102
Kinder Bei den Geburten liegt der ſtarke Rückgang der
Einwohnerzahl alo nicht Aber noch weniger bei den
Sterbefällen denn deren Zahl hat ſich im Jahre 1908
beträchtlich verringert Es ſind geſtorben in Halle im Jahre
1906 3494 Perſonen im Jahre 1907 3459 Perſonen und im
ehe Jahre nur 3363 alſo faſt 100 weniger als im Vor
jahre

So bleiben nur die Wanderungen zur Erklärung
des Bevölkerungsrückganges in Halle übrig Die Wande
rungsbewegung ſetzt ſich zuſammen aus Zu zug und Weg
zug Jm Laufe eines Jahres ſtrömen ungeheure Menſchen
maſſen von draußen her in die Stadt um dauernd oder doch
für längere Zeit Aufenthalt zu nehmen die meiſten um
einem Erwerb nachzugehen eine kleine Zahl um in Muße
das Leben der Stadt zu genießen und endlich eine in Halle
verhältnimäßig große Zahl um die Vildungsſtätten unſerer
Schulſtadt zu beſuchen

Aber auch der Wegzug iſt groß die einen Zuge
zogenen finden nicht was ſie ſuchen die anderen Orts
gebürtige wollen hinaus ins feindliche Leben Ein kleiner
Teil zieht mehrmals im Jahre zu und weg ſo beſonders die
Studierenden wird alſo entſrechend oft gezählt

Der Zu zug nach Halle war bisher und beſonders in
den letzten Jahren immer bedeutend größer als der Weg
zu g ſo daß die Stadt regelmäßig einen ſtattlichen Wande
rungsgewinn in den letzten Jahren durchſchnittlich ca 3400
Perſonen als Differenz des Zu und Weqzugs zu verzeichnen
hatte Für 1908 haben wir nun aber feſtzuſtellen daß der
Zuzug unter dem Wegzug geblieben iſt und daß Halle ſtatt
eines Wanderungsgewinnes einen Wanderungsver
luſt gehabt hat Dieſer Verluſt erreicht 2912 Perſonen

ſind zugezogen 33 881 Perſonen weggezogen aber

Zu und Wegzug ſind wie oben angedeutet im großen
und ganzen Erſcheinungen des Wirtſchaftslebens
ſie ſind ſogar ein Maßſtab für das Wirtſchaftsleben Der
Verluſt von faſt 3000 Perſonen durch Wanderung in einem
einzigen Jahre iſt der wanderunagsſtatiſtiſche Ausdruck der
ſchweren Wirtſchaftskriſen des abgelgufenen Jahres für
Halle Daß der Wanderungsverluſt nicht ganz in der Ein
woßnerzahl ſichtbar wird verdankt Halle der verbeſſerten
Differenz zwiſchen Geburten und Sterbefällen ſo daß die
natürliche Bevölkerungsbewegung wie man die Geburten
und die Sterbefälle bezeichnet die wirtſchaftliche Be
völkerungsbewegung das ſind die Wanderungen korrigiert
hat und Halles Einwohnerzahl von Ende 1907 bis Ende
1908 nur um 1173 Köpfe verkleinert wurde

Perſonalien von der Poſt
Angenommen ſind neuerdings als Poſtagenten

der Landwirt Hennig in Löberitz und die Kaufleute Roſe in
Kleincroſtiz ſowie Schwieger in Sachſenburg Ernannt ſind
zu Poſtſekretären die Ober Poſtaſſiſtenten Boſeck in
Halle Balke und Eſpenner in Torgau Künicke in Witten
berg der Poſtaſſiſtent Börner in Halle die Poſtverwalter
Habenicht in Wallnitz Heinrich in Mansfeld Weber in
Wettin zu Ober Poſtaſſiſtenten die Poſtaſſiſtenten
Dörffer in Mühlberg Grabow in Torgau Haaſe in Hett
ſtedt Haaſe Horn und Kamplair in Merſeburg Jannikoy
in Halle Trotha Kupferſchmidt und Priefert in Weißenfels
Maßmann in Ammendorf Radewell Reich in Teuchern
Reimann und Voigt in Sangerhauſen Rudloff in Düben
Strohm in Naumburg Beige Borgis Dietrich Eilenberg
Großhans Kaiſer Hermann Schmidt Schoch Schönfeld
Strauß Thorne Völker Werner Zimmermann in Halle
und der Telegraphenaſſiſtent Ofierzynski in Wittenberg zum
Poſtaſſiſtenten der Poſtanwärter Biedermann in
Halle zu Ober Telegraphenaſſiſtenten die
Telegraphenaſſiſtenten Blume in Delitzſch Kettmann in
an vars Höhne in Falkenberg Klauß Weiß Winkler in

alle
Etatsmäßig angeſtellt ſind als Poſtſekretär der

Poſtſekretär Becker in Eisleben als Telegraphen
ſekretär die Telegraphenſekretäre Alwin Müller in
Bitterfeld und Käſe in Merſeburg als Poſt aſſiſtenten
die Poſtanwärter Ernſt in Torgzu Griehl in Falkenberg
Heinich in Corbetha Hermes in Cönnern Krahmer in Eilen
burg Polle in Naumburg Rudloff in Liebenwerda Blume
Dönitz Fritzſche Mühle und Temme in Halle als Tele

Höhndorf Lehmann Oeffler Richter und Roſt in Halle
Angenommen ſind als Poſt anwärter der Vizefeld

webel Apelt in Artern die Vizewachtmeiſter Deichgräber in
Schkeuditz der Militäranwärter Diener in Freyburg der
Feldwebel Dorn in Herzberg die Vizefeldwebel Dunkel in
Falkenberg Fiedler in Naumburg Flohr in Herzberg Gold
berg und Pfeiffer in Teuchern Hottenrott in Corbetha
Kunze in Merſeburg der Feldwebel Lehnert in Falkenberg
der Vizefeldwebel Mögling in Bad Köſen der Militär
anwärter Schmidt in Eisleben als Telegraphenan
wärter der Wachtmeiſter Gunkel die Vizewachtmeiſter
Lützke und Kuniſch ſowie der Vizefeldwebel Radach in Halle

Verſetzt ſind der Poſtinſpektor Morchutt von Sanger
hauſen als Poſtdirektor nach Hemelingen die Ober Poſt
praktikanten Meier von Halle als Poſtinſpektor nach
Chemnitz Roſteck von Caſſel als Poſtinſpektor nach
Sangerhauſen Kerſchkamp von Rixdorf nach Halle der Poſt
hauinſpektor Loebell von Leipzig nach Halle die Poſtſekretäre
Dorow von Dresden als Ober Poſtſekretär nach Naumburg
Herfert von Halle als Poſtmeiſter nach Kandrzin die Ober
Poſtaſſiſtenten Quilitzſch und Scharffe von Bitterfeld nach
Halle Tezel von Delitzſch nach Bitterfeld die Poſtaſſiſtenten
Cramer von Halle nach Uedem Ahrenbeck von Höxter nach

graphenaſſiſtenten die Telegraphenanwärter Finck

Halle Brode und Reicherdt von Halle nach Leipzig Enke von t

Caſſel nach Hettſtedt u von Alsleben nach Halle
Kuntze von Mücheln nach Duisburg Ruhrort Lindemann
von Teuchern nach Halle Reinhold von Hettſtedt nach Hall
e Schulze von Oberhauſen We nach Halle Pau

uſter von Halle nach Zeitz Sindermann von Halle nach
Bünde Weſtf Trute von 2 nach Halle und Witt
mann von Kloſtermansfeld nach DanzigJn den Ruheſtand treten der o ſeetts v Schrabiſch

7 h und der Ober Poſtſekretär Rechnungsrat Wiedicke
n Halle

Ablehnung von Druckereimaſchinen als Grundſtückszubehör
Jn einem Rechtsſtreit der Schnellpreſſenfabrif

Frankenthal gegen die Firma Schraube Co in
Magdeburg ſchließt 2 das Reichsgericht mehreren in
letzter Zeit ergangenen Urteilen des V Zivilſenats an wo
nach Maſchinen nicht deshalb ſchon weſentliche Beſtandteile
des Grundſtücks ſind weil ſie mit dem Gebäude irgendwie
leicht verbunden oder in das Gebäude eingefügt worden ſind
Es handelt ſich hier um eine Buchdruckſchnellpreſſe und eine

die beide unter Eigentumsvorbehalt
verkauft worden waren Weil die Firma Schraube Co
die Zwangsvollſtreckung des Grundſtücks beantragt hatte
klagte die Schnellpreſſenfabrik Frankenthal mit dem Be
gehren die Zwangsvollſtreckung in die beiden Maſchinen für
unzuläſſig zu erklären

Landgericht Magdeburg und Oberlandesgericht Raum
burg hatten zu Ungunſten der Klägerin erkannt Auf die
Reviſion der Klägerin wurde das Urteil des Oberlandes
gerichts Naumburg vom Reichsgericht dahin abgeändert daß
die Zwangsvollſtreckung in die betreffenden Maſchinen für
unzuläſſig erklärt wurde

Aus den Entſcheidungsgründen des Reichs
gerichts iſt folgendes zu erwähnen

Nach den Feſtſtellungen des Berufungsgerichts enthält das
von vornherein zu einer Druckerei beſtimmte Hauptfabrikgebäude
im Erdgeſchoß einen Maſchinenſaal in dem u a die ſtreitigen
Maſchinen aufgeſtellt ſind im zweiten Geſchoß befindet ſich die
Druckerei im dritten Geſchoß die Buchbinderei g3 unmittelbarer
Verbindung mit dem Hauptgebäude ſteht ein Nebengebäude in
dem der Elektromotor und die zum Betriebe der Druckmaſchinen
dienende Lokomobile untergebracht ſind Mit dem Grund und
Boden ſind die Maſchinen nicht feſt verbunden dagegen ſind die
zur Uebertragung der Triebkraft beſtimmten und für den Betrieb
unentbehrlichen Vorgelege an der Decke auf eingelaſſenen Bohlen
feſt verſchraubt Sodann ſind die Vorgelege mit den Druck
maſchinen und auf der anderen Seite mit der im Rebengebäude
aufgeſtellten Betriebsmaſchine durch Treibriemen in Verbindung
gebracht Nach Abnahme der Treibriemen können die Maſchinen
ohne daß ſie ſelbſt oder das Gebäude Beſchädigungen erlefden ent
fernt werden und es laſſen ſich auch nach Abnahme der Schrauben
die Vorgelege ohne Zerſtörung der Mauern und der Decken des
Gebäudes herausnehmen

Nach dieſen Feſtſtellungen die einwandfrei und auch unan
gefochten ſind bilden die Maſchinen jedenfalls nicht weſent
liche Beſtandteile im Sinne des F 94 da ſie mit
dem Grund und Boden nicht feſt verbunden ſind Dies nimmt
auch das Berufungsgericht nicht an es folgert vielmehr die Be
ſtandteileigenſchaft aus S 93 und anſcheinend auch aus S 94 Abſ 2
B G indem es ausführt Die Maſchinen und die Vorgelege
mögen nach der Entfernung aus den Gebäuden bleiben was ſie
ſfeien dagegen würde die Druckereifabrik als ſolche beſeitigt und
ihres bisherigen Charakters entkleidet werden ſelbſt einzelne Ma
ſchinen würden ohne Beſchaffung von Erſatzſtücken nicht weggenom
men werden können wenn die Fabrik in dem Umfange wie ſie
es bisher geweſen ſei vollſtändig bleiben ſolle Deshalb müſſe
das Druckereigebäude mit den eingefügten zum dauernden Betrieb
beſtimmten Maſchinen als ein einheitliches Ganzes gelten ſo daß
die Maſchinen ihre wirtſchaftliche Selbſtändigkeit verloren haben

Allein dieſen Ausführungen kann nicht beigepflichtet werden
Die Maſchinen ſind nach den getroffenen Feſtſtellungen nicht in
das Gebäude zum Zwecke deſſen Herſtellung eingefügt worden ſo
daß die Vorausſetzung von 8 94 Abſatz 2 nicht vorliegt Weiter
aber ſind die Maſchinen auch ſelbſtändige Einzelkörper geblieben
und ſie ſind nicht S 93 Sachteile des Gebäudes geworden
Sie gehören zur Fabrikanlage aber ſie bilden nicht mit dem
Fabrikgebäude aus dem ſie jederzeit ohne Schwierigkeiten und
ohne äußerliche Beſchädigungen entfernt werden können eine
Sache Sie dienen mit dem Gebäude dem Betriebe der Fabrik
aber nur als Zubehör das auf den verſchiedenſten Gebieten in
umfangreicher Weiſe vorhanden ſein muß wenn der wirtſchaftliche
Zweck der Hauptſache überhaupt erreicht werden ſoll Hiernach
mußte in Uebereinſtimmung mit der Rechtsauffaſſung der der er
kennende Senat in dem Urteile R G Z Bd 67 S 38 und ſeitdem

V 620/07 V 328/08 wiederholt Ausdruck gegeben hat die
Beſtandteilseigenſchaft der Maſchinen einſchl des Vorgeleges ver
neint und angenommen werden daß ſie die Eigenſchaft ſelbſtändiger
beweglicher Sachen nicht verloren haben und daher kraft des beim
Verkauf gemachten Eigentumsvorbehalts noch der Klägerin eigen
tümlich gehören

Am Briefkaſten
Faſt täglich wird beobachtet daß das Publikum beim Ein

werfen der Briefſendungen in den Briefkaſten nicht darauf achtet
daß die Sendungen durch die hinter der Einwurfsöffnung liegen
den Verſchlußſtäbe hindurch in den Briefkaſten gleiten Beſon
ders pflegen Kinder denen die Einwurfsöffnung unbequem liegt
die Briefe nur langſam in die Briefkäſten zu ſtecken wo die Sen
dungen häufig zwiſchen den Verſchlußſtäben hängen bleiben Un
befugten wird es dann bei einiger Geſchicklichkeit ſehr leicht ge
lingen die Briefſendungen aus dem Kaſten herauszuziehen und
an ſich zu nehmen

Die Briefverluſte ſind zweifellos häufig auf dieſe mangelhafte
Einlieferung der Briefe in die Briefkäſten zurückzuführen Dem
Publikum wird daher empfohlen bei der Einlieferung der Briefe
Poſtkarten Druckſachen uſw ſich jedesmal durch vorſichtiges Hinein
faſſen in die Einwurfsöffnung davon zu überzeugen daß die Sen
dungen auch wirklich in den Briefkaſten gefallen ſind

Die geſtern fällige Stadtverordnetenſitzung fiel aus

Der Kronenorden 4 Klaſſe wurde Herrn Rentner Her
mann Abel hier verliehen

Der Lehrerverein Halle Umgegend hielt vorigen Sonnabend
im Vereinslokal Schultheiß eine außerordentliche Verſammlung
ab in der zunächſt der 2 Vorſitzende Herr Kruſekopp Lettin
des ſo plötzlich verſtorbenen 34jährigen Kollegen SchatzLettin ge
dachte Hierauf erſtattete Herr Hoffmeiſter Sennewitz einen
eingehenden Bericht über die Herrenhaus Kommiſſionsbergtung in
bezug auf die Lehrerbeſoldungsvorlage Es wurde der Wunſch
ausgeſprochen der Vorſtand des Neuen Preuß Lehrervereins
möge an das Präſidium des Herrenhauſes eine Petition ſenden
in der um Annahme des Geſetzentwurfs in der Faſſung des Abge
ordnetenhauſes gebeten wird Zum Schluß wurde nochmals auf
die Dſtertagung des Landesverbandes von Freunden der Gleich
ſtellung in Magdeburg am 13 und 14 April hingewieſen Von
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der Bezirksvereinigung wurde Herr Seifert Langenbogen vom
Verein aus die Herren Hädicke Reideburg und Evers Schlettau als
Delegierte gewählt

Deutſche Burſchenſchaft Die Geſamtzahl der ſtudierenden
deutſchen Burſchenſchaften betrug im Winterſemeſter 1908 zu 1909
3144 Die Zahl 3000 wurde zum erſten Male im Sommerſemeſter
1907 überſchritten Die Zahl hat ſich ſeit dieſer Zeit dauernd auf
der Höhe von über 9000 erhalten Seit dem Sommerſemeſter 1900
beträgt die Zunahme der der Deutſchen Burſchenſchaft Angehörigen
100 Prozent und ſeit dem Winterſemeſter 1907 08 iſt eine Zu
nahme von 232 Burſchenſchaftern feſtzuſtellen Die örtliche Bur
ſchenſchaft mit Einſchluß der Jnaktiven und Verkehrsgäſte iſt am
ſtärkſten in Berlin mit 310 München 218 Marburg 207 Jena 188
Leipzig 160 Burſchenſchaftern Jm Winterſemeſter 1908 09 waren
2864 Mitglieder der deutſchen Burſchenſchaft evangeliſch 331 waren
katholiſch Endlich iſt noch zu bemerken daß im Winterſemeſter
1908 09 die Burſchenſchaft 309 neue Mitglieder erhalten hat

Deutſcher Moniſtenbund Ortsgruppe Halle Jn der letzten
Sitzung ſprach Herr Privatgelehrter E A Georgy über Kunſt
und Religion Kunſt und Chriſtentum Jn der Einlettung
wies der Redner den fundamentalen Unterſchied zwiſchen Religion
und Kirchenglaubensſyſtem auf Sodann zeigte er in eigenen Aus
führungen zu dem Geleitwort Bonus zu den Kollwitzſchen Radie
rungen daß die Kunſt unmittelbar in dem Naturgrund der Dinge
gründe ihre Geſetze durchaus in den Naturgeſetzen beruhen und die
Kunſt als Darſtellung vom Leben Hebbel in der Darſtellung
er natürlichen Entwicklung der Dinge ihr einziges Schwer
gewicht finde Dazu gehöre die Darſtellung des Glaubens der
Menſchen an einen irgendwie vorgeſtellten Gott und andere Stücke
eines Kirchenglaubensſyſtems wenn rein gegenſtändlich gefordert
als Eigenſchaft eines Menſchen unter anderen körperlichen geiſtigen
und ſittlichen Eigenſchaften ſofern ſie Urſachen oder Wirkungen ſind
bezw ergeben Darum müßten wie ſchon Leſſing vor 150 Jahren
getan habe Ausdrücke wie chriſtliche jüdiſche islamitiſche
uſw Kunſt im Sinne jener Kirchenglaubensſyſteme durchaus als
widerſinnig abgelehnt werden Die Kunſt erzeuge die religiöſe
Stimmung unmittelbarer nachhaltiger gegenſtändlicher reiner und
notwendiger als irgend ein Glaubensſyſtem Nächſte Sitzung
Donnerstag den 8 April im Freybergbräu Kleine Märker
ſtraße 10 II Tagesordnung Georgy Giordano Bruno Hanſen
Haeckels Welträtſel und Herders Weltanſchauung Diskuſſion

Gäſte ſind willkommen

h ceec
Provinzial Nachrichten

Eine intereſſante Srinnerung
S MRaumburg 5 April Ein ungewohnt reges Leben und

Treiben entfaltete ſich ſo erzählt das hieſige Amtsblatt heute
vor 60 Jahren auf unſerem kaum ein paar Jährchen eröffneten
Bahnhofe denn auf die Kunde daß die Abordnung des Frank
furter Parlaments die dem König Friedrich Wilhelm IV die
Kaiſerkrone angeboten hatte aber von dieſem abſchlägig beſchieden
worden war auf ihrer Rückreiſe hier durchkommen werde hatten
ſich die Stadtbehörden und zahlreiche Bürger auf dem Bahnhofe
eingefunden Als gegen Abend die 33 Volksvertreter in einem
Sonderzuge eintrafen dankte ihr Sprecher der Präſident Dr
Eduard Simſon herzlich für die ihm gewidmeten Begrüßungs
worte unaufhörlich verlangte aber die Menge den Vater Arndt
zu ſehen bis der greiſe Dichter endlich hervortrat den Nächſtſtehen
den die Hand reichte und mit bewegter kräftiger Stimme ſagte
Wohl habe der König den Ruf des Volkes das Werk der natio
nalen Einigung durch Annahme der Kaiſerkrone zu vollenden
abgelehnt aber er ſei überzeugt und gebe allen die heilige Ver
ſicherung trotz aller Hinderniſſe werde Deutſchlands Einigung
dennoch erreicht werden Mit allgemeinem Jubel wurde dieſe
patriotiſche Verheißung aufgenommen und die Abgeordneten ſetz
ten ihre Reiſe fort

Neuer Schneefall
Vom Harz 5 April Geſtern hat es im Harze ſtark

geſchneit Jn Stöberhai iſt noch vollſtändiger Winter der
Schnee liegt faſt Meter hoch

Fabrikbrand
Zerbſt 4 April Geſtern abend gegen 88 Uhr kündete

die Feuerglocke den Ausbruch eines Brandes an Es brannte die
Bäckereimaſchinenfabrik der Gebrüder Meinecke Das Feuer das
aus unaufgeklärter Urſache in der Nähe des Maſchinenraumes
entſtanden war griff ſchnell um ſich ſo daß beim Eintreffen der
freiwilligen Feuerwehr das zweiſtöckige Gebäude in dem ſich die
Tiſchlerei befand ſchon in hellen Flammen ſtand Nach ange
ſtrengter Tätigkeit gelang es der Wehr den Holzlagerſchuppen
das Kontor und Wohnhaus ſowie die Schloſſerei und Schmiede
werkſtatt zu halten und die benachbarten Gebäude zu ſchützen Heute
morgen 5 Uhr konnte die Gefahr als beſeitigt gelten ſo daß die
Feuerwehr unter Zurücklaſſung einer Brandwache abrücken konnte
Das Feuer hatte aber doch unbemerkt weitergefreſſen und brach
heute vormittag plötzlich mit großer Gewalt in der Schloſſerei
wieder offen aus Jnfolgedeſſen mußte um 95 Uhr gerade wäh
rend der Zeit des Hauptgottesdienſtes die Feuerwehr aufs neue
alarmiert werden Nunmehr wurden auch die Schloſſerei und
Schmiede durch das Feuer zerſtört während das Kontor und Wohn
haus keinen Schaden erlitten Die Fabrik ſelbſt in der 30 40
Arbeiter beſchäftigt wurden iſt bis auf das Maſchinenhaus und
den Holzlagerſchuppen niedergebrannt Der Schaden iſt beträchtlich

Ablöſung der Oſtereier
Weimar 5 April Erfreulicherweiſe mehren ſich im Groß

herzogtum die Gemeinden die die Naturalbezüge der Lehrer be
ſeitigen und dafür die taxierten Beträge zur Beſoldung der Lehrer
auf die Gemeindekaſſen übernehmen So hat man jetzt wieder in
Remda die Beſtimmung getroffen an Stelle der 80 Oſtereier die
die Konfirmanden jedes Jahr an den Lehrer zu entrichten haben
einen beſtimmten Geldbetrag aus der Gemeindekaſſe dem Lehrer
zu gewähren Ebenſo hat man in Stützerbach wo dem Lehrer
bisher noch die Friedhofsnutzung zuſtand dieſes Recht durch Zah

eines Geldbetrages abgelöſt desgleichen in Roda wo an die
Lehrer jährlich Geſchenke und Oſtereier zu gewähren waren Dieſe
alten Zöpfe paſſen nicht mehr in unſere Zeit

D Weißenſels 5 April Tod auf den Schienen
Heute früh wurde in Gera der Lokomotivführer Frommefeldt von
hier in dem Augenblicke als er einer Lokomotive Waſſer gab

von einem einfahrenden Güterzuge überfahren und ſo ſchwer ver
lett daß er bald darauf ſtarb

Bad Köſen 4 April Die Stadtverordneten bewilligten 50 000 Mk zur Anlegung eines Luſt
und Sonnenbades und zur Einrichtung pneumatiſcher Kam
mern für Aſthmaleidende

Hohenmölſen 5 April Frecher Lümmel Als bei

ling an dritter Stelle mit einer Prämie ausgezeichnet wurde ver
weigerte er die Annahme mit der Begründung es ſei im vorigen
Jahre damit Schwindel getrieben worden es habe einer eine
Prämie erhalten die er gar nicht verdient hätte Selbſtverſtänd
lich wurde der dreiſte Bengel von der Prämiierung ausgeſchloſſen

Großörner 4 April Verhaftung Unter dem
Verdachte ſich der Verleitung zum Meineide ſchuldig gemacht zu
haben wurden heute die Handelsfrau Bertha Schäfer geb Wohl
leben und ihre 19jährige Tochter verhaſtet und in das Amts
gerichtsgefängnis zu Hettſtedt eingeliefert

8 Nebra 3 April Je einen Pokal Die beiden
hieſigen Lehrer Oelſchig und Hohlbein erhielten zu ihremSjahrigen Amtsjubiläum von der Stadt je einen Pokal

Wittenberg 5 April Die Störche ſind in dieſem
Jahre jedenfalls infolge des lang anhaltenden Winters mit er
heblicher Verſpätung zu uns zurückgekehrt Während ſie ſonſt
ſchon gegen Ende März hier eintrafen wurden am Sonnabend
die erſten Fouriere auf den waſſerfeien Stellen der Pratauer
Wieſen geſehen auch wurden geſtern die erſten Schwalben geſehen

H Wolfen b Bitterfeld 4 April Einen gräßlichen
Selbſtmord beging der Arbeiter Hermann Heyn Er warf
ſich an einer entlegenen Stelle der Anilinfabrik vor die Maſchine
des von Bitterfeld kommenden Arbeiterfrühzuges Nr 427 die
den Unglücklichen in zwei Teile zerſchnitt

Schopsdorf 4 April Unter dem Pfluge
Zwei Pferde des Herrn Buſſe hier die mit Pflügen be
ſchäftigt waren gingen Donnerstag vormittag beim Heran
nahen eines Kleinbahnzuges durch Ein junger Menſch hielt
ſie eine Zeitlang am Zügel mußte aber dann loslaſſen
und kam vor den Pflug zu liegen von dem er eine Strecke
weit fortgeſchleift wurde Er iſt ſehr ſchwer verletzt

2 GroßRoſenburg 4 April Jn Geiſtesgeſtört
ad Donnerstag morgen lief die Ehefrau des Guts

eſitzers P Sturm die nervenleidend und ſchon in einer
Nervenklinik war in den Dorfſee und ertrank

X Utzberg bei Vieſelbach 4 April Alte Sitte
Hierorts beſteht eine originelle auf uralten Traditionen be
ruhende Sitte Jeder Burſche der in der Zeit von Oſtern
bis wieder Oſtern ſich verheiratet hat iſt verpflichtet am
nächſten Oſterfeſt die Schulkinder zu beſchenken Auf das
heurige Oſterfeſt freuen ſich die Schulkinder i denn
es ſind fünf junge Ehemänner vorhanden Einer z B fuhram Mittwech nach Erfurt und kaufte ſage und ſchreibe für
23 Mk Steinkugeln Murmeln Bälle buntköpfige Steck
nadeln uſw Die anderen vier neugebackenen Ehemänner
werden nicht nachſtehen

Klausthal 5 April Prof Dr ing Guſtav Köh
ler, Geh Bergrat und Direktor der hieſigen kgl Bergakademie
vollendete geſtern das 70 Lebensjahr

S Vom Eichsfelde 4 April Felſenrutſch Eine ge
waltige Erſchütterung weckte in Bremke die Einwohner nachts
aus dem Schlafe Ein großer Erd und Felſenrutſch hatte ſtatt
gefunden Viele Kubikmeter Steine und Sand hatten ſich infolge
der Näſſe losgelöſt und waren mit furchtbarem Getöſe in die Tiefe
geſtürzt An den in der Nähe ſtehenden Gebäuden find ziemliche
Beſchädigungen entſtanden

O Hildesheim 5 April Am Altar Jn der Andreas
kirche erlitt die Tochter des Maurermeiſters Scherping kurz vor
ihrer Einſegnung einen Schlaganfall und ſtarb bald darauf

4 Gotha 4 April Feuerbeſtattungen Jmvergangenen Monat wurden im hieſigen Krematorium 52
Tote durch Feuer beſtattet Seit Errichtung des Krema
toriums wurde nunmehr an 5577 Leichen die Feuerbeſtattung
vollzogen

S Eiſenach 3 April Ein netter Schutz mann Hier
iſt ein Schutzmann ſofort entlaſſen worden weil er ſich während
des Dienſtes einen unſittlichen Angriff auf ein Dienſtmädchen
erlaubt hatte

Leipzig 5 April Goldwarendiebſtahl Bei
einem Uhrmacher in Mügeln wurde ein ſchwerer Einbruchsdieb
ſtahl ausgeführt Die Diebe erbeuteten Goldwaren im Werte von
zuſammen 1500 Mark Ein an den Diebſtählen beteiligter Mann
iſt verhaftet worden

Jöhſtadt Sachſen 5 April Vermißt Seit Sonn
abend wird der Briefträger Willi Schubert von hier vermißt
da dienſtliche Verfehlungen des Beamten nicht vorliegen nimmt
man an daß ihm ein Unglück zugeſtoßen oder daß er das Opfer
eines Verbrechens geworden iſt

es

Gerichtsverhandlungen

Ein ganzer Gemeindevorſtand verklagt
Nachdr verhb S u H Bautzen 3 April
Jn dem Dorfe Halbendorf a Spree beſteht ſeit langer

Zeit ein Konflikt zwiſchen den dörflichen Behörden und
dem Rittergutsbeſitzer Hofrat Sachſe Die Streitig
keiten ſind entſtanden aus Differenzen über Wegegerechtig
keiten über die Zugehörigkeit von verſchiedenen Dorfgrund
ſtücken Gras und Obſtnutzung uſw Die Regierung hatte natürlich
ein Jntereſſe daran daß der leidige Zwiſt aus der Welt geſchafft
wurde und entſandte von der hieſigen Amtshauptmannſchaft den
damaligen Regierungsaſſeſſor v Koppenfels jetzigen Regie
rungsrat in Meißen der mit der undankbaren Aufgabe betraut
wurde eine Einigung unter den Parteien herbeizuführen An
ſcheinend glückte das auch Es wurde ein Protokoll aufgeſetzt in
dem die Mitglieder des Gemeindevorſtandes gegen eine Ab
findungsſumme auf verſchiedene ihrer vermeintlichen Rechte ver
zichteten Nachträglich beſannen ſich aber die Dorfväter wieder
eines anderen und klagten wider Hofrat Sachſe wegen
unberechtigter Obſtnutzung Der Prozeß durchlief
mehrere Jnſtanzen Der Ortsvorſteher Karl Wagner
hat nun im Laufe des Prozeßweges an das Oberverwaltungsgericht
zu Dresden einen Brief gerichtet in dem ſchwere Anſchuldigungen
gegen Herrn v Koppenfels enthalten waren Es wird dieſem
zum Vorwurf gemacht daß er den Vergleichstermin ſehr zugunſten
des Hofrats Sachſe geleitet habe daß er falſche Behauptungen in
das Protokoll aufgenommen und eine überflüſſige Eile an den
Tag gelegt habe nur um einer Einladung des Hofrats zur Tafel
folgen zu können Wegen dieſes Briefes hatte ſich der geſamte
Gemeindevorſtand von Halbendorf mit dem Ortsvorſteher Wagner
an der Spitze vor dem hieſigen Landgericht zu verantworten Die
Verhandlung ergab daß den Behauptungen des Schreibens jede
Unterlage fehlte Andererſeits wurde aber auch feſtgeſtellt daß

r m v mT F r r r v r W r v

für die Abfaſſung des Briefes Wa a allein in Betracht
kam Der Gerichtshof verurteilte gner wegen Beleidigung
zu 150 Mark Geldſtrafe und ſprach die übrigen Angeklagten

ein Lehr frei

e à r

Sportnachriehten
Magdeburger Rennverein Mehr als 100 000 Mark an Preiſen

wirb der Magdeburger Rennverein in dieſem Jahre wieder für
ſeine Rennen ausſetzen Dieſe finden wie ſchon mitgeteilt am 19
und 20 Mai 13 Juni 15 Auguſt 5 September und 17 Oktober
ſtatt Das wertvollſte Rennen iſt der Kronprinzenpreis der außer
mit dem vom Kronprinzen geſtifteten Ehrenpreiſe mit einem Bar
preis von 20 000 Mark ausgeſtattet iſt

Luftſchiffahrt

Einen neuen Höhenrekord für Pilotballons haben auf Tene
riffa Geheimrat Hergeſell Straßburg i Elſ und Haupt
mann Hildebrandt Berlin erzielt Den genannten Herren
gelang es gelegentlich ihrer Studien die ſie auf Teneriffa zur Er
forſchung der Luftſtrömungen Paſſat und Antipaſſatwinde in der
zweiten Hälfte des Monats März vornahmen einen Pilotballon
bis in die bisher für dieſe Ballons noch nie erreichte Höhe von
15800 Meter zu verfolgen

t

Vermiſchtes finden die Leſer in der Anterhaltungs
beilage

Letzte Xachrichten
Rückkehr des Reichsluftſchiffes Z I
Friedrichshafen 5 April Das Reichsluftſchiff Zeppe

lin I iſt um 4 Uhr zufolge einer Meldung des Seeblattes
wieder hier eingetroffen Es vollführte dann Uebungs und
Manöverfahrten und ſchwebte um 6 Uhr noch über Fried
richshafen

Landung eines deutſchen Ballons in Frankreich
Paris 5 April Aus Luneville wird berichtet daß ein

deutſcher Ballon deſſen Jnſaſſen 4 Profeſſoren waren im
Mendon Tal landete und zwar in der Nähe eines Forts
6 Kilometer von der Grenze Die Luftſchiffer wurden von
einer Patrouille verhaftet im Fort verhört und dann zur
Grenze gebracht

Zur gleichen Angelegenheit liegt noch folgende Mel
dung vor

Stuttgart 5 April Der Ballon Württemberg des
Württembergiſchen Vereins für Luftſchiffahrt iſt am Sonn
tag früh 7 Uhr bei ſtürmiſcher Witterung zu einer Fahrt auf
geſtiegen Nach zweiſtündiger Fahrt erfolgte bei Luneville
eine ſehr ſchwierige Landung Der Ballon wurde zerfetzt
und verloren gegeben Die Jnſaſſen wurden gerettet

Schwerer Bauunfall
Bingen 5 April Ein folgenſchweres Bauunglück er

eignet ſich in dem Neubau der Villa Fiſcher in der Mainzer
ſtraße Jm Jnnern des Baues wurde ein 4 Zentner ſchwerer
deren verlegt Als der Stein ps bereits auf dem

erüſt befand ſtürzte dieſes ein ſo daß die Arbeiter zu
gleich mit dem Steinblock in die Tiefe geſchleudert wurden
Von den 7 Maurern und Handlangern die ſich auf dem Ge
rüſt befanden wurde einer zermalmt 3 ſchwer und 3 leichter
verletzt

Mord und Selbſtmordverſuch

Bremerhaven 5 April Eine gräßliche Bluttat iſt geſtern
hier verübt worden Jn dem Hauſe Langeſtraße Nr 18 be
findet ſich die Schenke zum Bremer Schlüſſel in der das
23jährige Dienſtmädchen Leichtfeld angeſtellt war Geſtern
erſchien ihr Bräutigam Degener im Lokal und verſetzte dem
Mädchen nach kurzem Wortwechſel mehrere Meſſerſtiche in
Hals und Leib Das Mädchen ſank tot zu Voden Darauf
richtete der Täter das Meſſer gegen ſich und verletzte ſich
lebensgefährlich

Keſſel Exploſion
Hamm 5 April Auf der Zeche Maximilian ereignete

i heute eine Keſſel Exploſion durch die zwei Arbeiter
chwer verletzt wurden

Zur Mittelmeerfahrt König Eduards
Malta 5 April Die Ankunft des deutſchen Kreuzers

erfolgt vorausſichtlich Ende des Monats König Eduard
wird am 21 April erwartet und einen Aufenthalt von drei
Tagen nehmen

Keine Zuſammenkunft Kaiſer Franz Joſefs
mit König Eduard

Wien 5 April Jn hieſigen e verſichert man
bisher noch keinerlei Kenntnis von einer Zuſammenkunft des
Kaiſers Franz Joſef mit dem König von England zu haben

Zur Balkanhkriſe
Konſtantinopel 5 April Der Tanin dementie rt

die Gerüchte von der Auflöſung des jungtürkiſchen Komitees
Das Verſtändigungsprotokoll im türkiſchen Parlament

Konſtantinopel 5 April Jn der heutigen Kammer
ſitzung dürfte das Ententeprotokoll zwiſchen der Türkei und
Oeſterreich Ungarn mit ca 150 Stimmen Majorität ange
nommen werden

Abreiſe des Kronprinzen von Serbien
Belgrad 5 April Die Auslandsreiſe des Prinzen

Georg wird für die nächſte Woche erwartet
Verſchärfung des Religionskampfes in Paläſtina

Konſtantinopel 5 April Nach hier vorliegenden Mel
dungen nimmt der Religionskampf in Paläſtina einen be
drohlichen Charakter an Die Angehörigen der griechiſchenKirche ſuchen Unruhen herverzuruſen um eine r re
Sinmiſchung zu erlangen Außerdem habe ſich in Jeruſalem
eine revolutionäre Organiſation gebildet um eine arabiſche

für den politiſchen Teil Wilhelm GeorgVerantwortlich

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dleſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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War nach dem Bechenschaftsberieht der Direktion im allgemeinen

Phreibungen auf uneinziehbare Forderungen 147 052 92 343 Mk

Handel Gewerbe und Verkehr

Berliner Bèörse
Tolopheoaiseher Bericht der sSaale 2Ztg
3 Uhr 10 Min Kredit 203 75 Diskonto 189,87 Deutsche Bank

242 25 Kanada 176 Paketiahrt 117 10 Nordd Lloyd 86 10 Russ
Anleihe Von 1902 85 25 Laurahütte 194,75 Bochumer Guss 224,75
farpener 190 Gelsenkirchen 184,12 Berliner Handelsgesellschaft
171 20 Baltimore 112 16 Phönix 168 10 Dresdner Bank 151,25
Schaaffhausen 133 75 Lombarden 17 ,90 A G 230,25 Siemens

Halske 207 75 Deutsche Uebersee 155,87 Tendenz Fest
Am Kassamarbkt notierten h öher Akt Ges für Ver

rehrswesen 1,50 Boden Ges Kurfürstendamm 25 Mk Vorwohler
Zement 3 Aluminium lInd Ges 2 Egestorff Masch 2 Kupferwerke Deutschland 4,50 Seebeck 2,75 Anilinfabrik 3 kiverfeider
Farben 7,25 Breslauer Spritfabrik 2 Deutsche Gasglühlicht 13
Gebhardt König 5,10 Möbelbetriebs Ges 3 Elberfelder Papier
fabrik 75 Kostheim Cellulose 4,50 Deutsche Jutespinnerei 2
Gebland Spinnerei 6 Nordd Gummi 4 Trachenberg Zucker 2,50
Niederlausitzer Kohlen 2,50 nied riger Düsseldorfer Waggon

25 Guttsmann Masch Herbrand Waggon 9,50 Hoffmann
Waggon 4 Linke ca 7 Troitsch 2,50 Arenberg Bergwerk 2
Mannesmannröhren 2

Konsa sBhroo vom v A Be nogterten Engiu Goduld Goldfields 12 Gteel oom 62,00
Steel prets 116,60 d Mines 31 Anaoonda 9 Ia

Vom internattonalon Zuokermarkt
N H Ruhige abwartende Grundstimmung beherrschte die

zuckermärkte während der abgelaufenen Berichtswoche Die
gtarken Zufuhren nach Hamburg von Oesterreich her kommen
des an einzelnen Tagen in etwas drängender Art auftretendes
Angebot im Verein mit der weiteren Zurückhaltung der Speku
lation das alles führte zu Preisabschlägen Dass sie in engerem
Rahmen bljeben lag zum Teil an der die ganze Woche hindurchwieder festen fiaitung des amerikanischen Marktes die mit er
neuter Heraufsetzung der Kurse um 4 Punkte verbunden war
England zeigte in der letzten Woche einiges Interesse für Erst
erzeugnisse und Nachprodukte verhielt sich gegenüber der rafü
nierten Ware aber reservierter als man glaubte annehmen zu
können Für Ostseezucker zahlten die englischen Interessenten
sh 10 6 bis 10/9 cif während von Oesterreich her angebotene
Nacherzeugnisse mit cif 9/0 bewertet wurden Am Schlusse ver
stimmte die Herabsetzung der amerikanischen Notierungen um
0,04 cent

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand erfuhr die ungewöhnlich grosse
Zunahme um 306 500 Vorjahr 87 700 Sack und beläuft sich nun
mehr auf 460 400 Vorjahr 922 800 Sack Die englischen Vor
räte ſtellen sich nach einer Verminderung um 1400 Vorjahr Zu
nahme um 64 600 dz auf 570 900 Vorjahr 791 100 dz Die
Stocks in der amerikanischen Union nahmen um 36 000 Tons zu
Vorjahr Abnahme um 3000 Tons und betragen jetzt 273 000
Vorjahr 207 000 Tons Die cubanischen Vorräte nahmen um13 000 Variohr 19 000 Tons zu und erreichen jetzt die Höhe von

292 000 Vorjahr 223 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte
ſtellen sich nach einer Zunahme um 68 600 Vorjahr 18 700 Tons
auf 3 533 700 gegen 3 502 200 Tons zu der entsprechenden Zeit
des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte musste die Preisnotierung
während der ersten Tage ausfallen da Umsätze nicht zustande
xamen Die Inlandraffinerien versuchten billiger anzukommnen
die Eigner lehnten die niedrigeren Preisgebote indes ab Sehliess
lich kam es verschiedentlich zu Umsätzen die aber geringfügig
blieben und zu Preisen getätigt wurden die gegen die Vorwoche
um 10 Pfg zurückstanden Als Käufer traten fast nur aus
ändische Raffinerien auf Die zweite Hand war nicht mehr in
der Lage Ahstösse machen zu können Neue Prnte blieb ver
nachlaässigt Erstprodukte verloren in der Berichtswoche 10 bis
12 Pfg während Nacherzeucgnisse die regelmässig angeboten
und gehandelt waren ihren Preisstand zu behaupten vermochten

Am Terminmairkte führte die ruhige teils schwächere
Tendenz nur zu geringfügigen Ahschlägen Für März bestand
bis zum Sehluss noch einige Deckungsfrage wodurch sein Preis
voll erhalten blieb Die weiteren Sichten gingen bis um 20 Pfg
zurück worauf dann wieder kleine Erholung eintrat Am Schluss
zeigen die Kurse bei matter Tendenz für Frühjahrs und Sommer
sichten I5 20 Pfg Verlust Am Raffinademarkte blieb
das Gesehäft still da die Kundschaft die Preisforderungen der
Raffinerien nicht bewilligt Die Abforderungen auf alte Schlüsse
sind sehr umfangreich Das Exportgeschäft stockt

Generaſfversammiung der Darmstädter Bank Der Vorstand
forderte von der Generalversammlung 150 000 Mk da sich her
ausgestellt hat dass nach Prüfung der ziffernmässigen Unterlage
der Pensſonskasse durch das Reiechsversicherungsamt diese den
gesetzlichen Anforderungen nicht entsprechen Der Jahresab
schluss der Pensionskasse für 1908 weist eine Finnahme von
484 854 Mk und einen Fermögensbestand von 2 205 742 Mk auf
Da die Kasse 878 Mitglieder zählt ist also das Vermögen kein
so grosses dass es eine Verminderung der Leistungen der Bank
nicht verträgt In den Anfsichtsrat werden neu hereingewählt
Geheſmer Kommerzienrat Michael Herz aus Posen Aufsichts
ratsvorsitzender der Osthahn für Handel und Gewerbe und der
bisherige Direktor der Darmstädter Bank Karl Karpus der
bereits 30 Jahre lang in den Diensten der Bank stand Auf die
Anfrage eines Aktionärs bemerkte Geheimrat v Klitzing
die Verwaltung teiſe das Bedauern der Aktionäre her die ge
ringe Dividende aber er habe geglaubt lieber die Reserve an
gemessen zu Vverstärken als eine höhere Dividende zu verteilen
Was die Aussichten des ſaufenden Jahres anbelange so sei der
Anfang als gut zu bezeichnen

Berſfiner Pfandbriefamt Der Jahresbericht für 1908 kon
atiert ein abermaliges erfreuliches Wachstum des Instituts
e Gesamtsumme der noch verzinslichen Pfandbriefe vermehrte

Sich von 316 169 200 Mk auf 234 876 600 Mk also um 181 Mill
Mark Trotz der Konkurrenz der Hvpothekenbanken betrug das
Wachstum des instituts im Jahre 1908 18 707 400 Mk Auch im
Jahre 908 sind wieder verschiedene Grundstücke dadurch von

andbriefdarlehen ganz befreit worden dass diese Darlehen zu
nde amortisiert worden sind im ganzen 14 Grundstücke von

denen 4 mit 45proz und 10 mit sproz Pfandbriefen beſiehen
Varen Der Abschluss des verflossenen Jahres ergibt Einnahmen
von 806 112 Mk denen Ausgaben von 213 230 Mk gegenüber
Stehen Es verbleibt also ein Ueberschuss von 592 882 Mk
Welcher satzungsgemäss den einzelnen Reserve bezw Amorti
Sationsfonds zugeführt wurde
degMeeklenburgische Kalisalzwerke Jessenttz Der Aufsiehtsrat
4Fehloss der Generalversammlung Vorzuschlagen für das mit
em 31 Dezember v J ab gelaufene Geschäftsjahr neben Ab

Lhreihungen in Höhe von 400 018 390 380 Mk eine Dividende
z 4 8 Proz zu verteilen und mit Rücksicht auf die ungeklärte
age des Kalisyndikats den Betrag von 124 887 45 384 Mk auf

Wue Rechnung vVorzutragen
Berfiner Holz Comptoir Die Geschäftslage im Jahre 1908

Qünstig ganz besonders aber für die Berliner Betriebe der
esellschaft weil Tischlerei und Baugewerbe darniederlagen

801 en vorher Es wurde ein Bruttogewinn von 617 997
in Mk erzielt Hiervon erforderten Handlungsunkosten

729 16 617 Mk Abschreibungen 127 283 92 343 Mk Ab

Wsen 50 530 55 947 Mk und Reisespesen 3618 6085 Mk
t hiernach verbleibende Reingewinn von 77 783 386 046 Mk

licht die Ausschüttung einer Dividende von nur 2 5 Proz

Im laufenden Jahre dürfte auf ein befriedigendes Resultat gehofft
werden

Verband Sächsisch Thüringſscher Webereien Einem Ge
rüchte nach soll de
reien infolge des

Verband Sächsisch Thüringischer Webe
treites mit dem Sächsich Thüringischen

Färbereiverband die Gründung einer eigenen Färberei und
Appretur Aktiengesellschaft beabsjchtigen Die eipz Neuest
Nachr bezeichnen dieses Gerücht als vollständig unbegründet

Prämien Kursdericht
der Bankfirma Samusel Kielengiger Berlin

b April 1900
Telegramm Adresse Bahnenbank Borlin

Die Firma war heute zu nachsehenden Satzen Verkäuter
für Vorpramien besw Känter tür Räckpramien

m Vorpram ten KRäcekpraaienApril Mai April Mai
Lombarden 18 19 u 17 16FPranaosen U u 147 lähä 14 rBaſtmore ler 114 2 110 1 oCanad Pacifict 2 170 174 iTurken Loss 4 l48 149 TDarmstäcddkt B la 186 SDisc Gomm i 193 188 188Beri Hdlsges 1 174 69 IUtooh Bank 24 2 8240 39Dresdner Bk 153 15 148 148 2Oesterr Ored 200 201 zuRusesenbanx 147 8 SDynam Trust 16 166Hamb Packet 118 2 119 114 114Nordd Lioy d 88 s e 88Prinoe Henry le 123
Gr Berl Strb 18 8 t T 1773 Kelebegat 87 87
Russen v 1902 sö t 1 sBochumer 3277 222 e21Tee 10 1904 8Gelsonkiroh 187 i 181 180Harpener 192 2 198 1 e e iPhoni 169 17 h 135 1e a 87D Luxemb 169 17ö0 16 162Dortmunder 2A G a283 i 2348 228 2 227Vorprämien per Juni Lombarden 19 Baltimore 155
bis Canada I Türken Darmstüdter BankBochumer 230 4 Laura e Helsenkirehen 168
Phönix 172 Harpener A E G 256

Naehfrage ung Angebot Fretss von Kaſi Kuxen

von Samusel Zielenziger Berlin und Hssen 5 April

S Geld Brier S e ErioitAdler Kali V A u 2 SAlexandershal 78350 7500 Immer 31601Berenrode 4700 5000 Johannas hell 8825 842s
Burbaoh 13,900 12,800 Justus 68 71Carisfund 61500 Kaiseroda S 6400Oecoilenhall E S Krügershall Akt 771 768Desdemona 5500 Ludwigshall 69 70Dtsoh Kali Akt S 1600 Neustassfurt S 10 150
Deutschland 3200 3400Roeiohskrons
Vriedriohshall 94 Lossa 1000 108s0Gluckaut Roland SSondershausen 15,900 16,600 Ronneberg Axt 118 120
Günthershall 40920 S Rothenber 1500 1550Hann Kali Akt S Sachsen Weimar 25001 2600
Hansa 2900 83000Someterkanto r erHastort Vor A Siegtried S 83150Heldburg El 127 181tleldrungen 1 1175 1226 Teutonia Akt 163 167bHeidrungen II 10756 112e Wüilhelinshall 9500 9800
Hermann II S Winsershall 11,s800 12,200Hohentels 5700 6090Hohenzollern 2800
Bortoht über den Markt für Bergweorksantoile

Kuxe
Von Samuel Zielenziger Bankgeschäft

Die friedliche Lösung der Balkanfrage und die damit ein
getretene Beruhigung konnte nicht verfehlen auch auf den
Kohlenmarkt günstig einzuwirken jedoch trat das Geschäàäft aus
dem engsten Rahmen nicht heraus und die Besserung trat menr
7 dem erhöhten Kursniveau als in vermehrten Umsätzen zu
age

Von schweren Werten machte sieh vorübergehend für Con
stantin der Grosse regeres Kaufinteresse geitend wodureh der
Kurs um über 2000 Mk gehoben wurden doch konnte das Papier
seinen Höchststand nicht völlig behaupten Die übrigen Werte
dieser Gattung wie Dorstfeld Helene und Amalie König Ludwig Königin Elisabeth Langenbrahm Lothringen und Mont
Cenis holten die Ausbeuteabschläge gänzlich ein und konnten
sogar teilweise ihren Kursstand noch weiter erhöhen Graf
Schwerin zogen gleichfalls einige 100 Mk an blieben jedoch
später nur auf niedriger Basis gesucht

Von Mittelwerten waren Johann Deimelsberg und Heinrich
gut beachtet wobei erstere jedoch keine besondere Kursauf
besserung erfuhren während letztere eine Avance von über
100 Mk erzielten Niedriger umgesetzt wurden Kaiser Friedrich
und Tremonia letztere nach vorübergehender Erholung Von
den im Ausbau begriffenen Unternehmungen Hermann IrIII und
Trier trat für erstere auf vorwöchentlichem Preisstande ver
schiedentlich Kauflust auf während Trier sehwächere Haltung
bekundeten

Von Braunkohlen werten waren Bellerhammer zum Kurse
der Vorwoche gesucht Für Schallmauer und Lucherberg trat
etwas bessere Nachfrage auf wogegen Hamburg im Angebot
lagen und eine weichende Richtung einschlugen Einige Regiser
wurden zu letzten Kursen aus dem Markte genommen Bruck
dorf Nietleben wechselten auf unveränderter Preislage ihre Be
sitzer

In der abgelaufenen Woche setzte sich auf dem Kalikuxen
markt die schon letzthin konstatierte Festigheit weiter fort
Neben den allgemein günstigen Momenten wirkte die Mitteilung
aus Grosshändlerkreisen wonach der Kaliabsatz infolge der
augenblicklich günstigen Witterung ein ungewöhnlich grosser
sei anregend auf den Markt Auch in der in den letzten Tagen
stattgefundenen Kommissionssitzung zur Vorbereitung eines
neuen Syndikatsvertrags Entwuries ist wie verlautet als einer
der wichtigsten Punkte das Recht der Ouotenübertragung in
einer Fassung vorgeschlagen welche auch den vom kiandels
minister bisher erhobenen Bedenken gerecht wird Wie schon
häufig an dieser Stelle erwähnt dürfte ein Kauf in Kalipapieren
in richtiger Auswahl auch zu den heutigen Kursen über kurz
oder lang noch grosse Gewinnchancen in sich schliessen

Von schweren Werten erfuhren Alexandershall und Belen
rode unter Berücksichtigung der am l er fällig gewordenen
Ausbeute eine Steigerung von ca 300 Mk während Burbach
sogar eine solche von 400 Mk aufzuweisen haben Carlsfund
Olückauf Sondershausen notieren ebenfalls einige 100 Mk höher
Wilhelmshall zeigen eine Kursavance von ea 300 Mk dagegen
mussten sich Kaiseroda auf die Reduzierung der Ausbeute pro
1 QOuartal von 150 Mk auf 100 Mk eine Kurseinbusse von ca
300 Mk gefallen lassen Einige 100 Mk billiger erhältlich blei
ben ebenfalls Neustassfurt Johannashall und lmmwenrode er
freuten sich inſolge guter Nachfrage einer Kurssteigerung von
ca 125 Mk

In Mittel und Schachtbauwerten waren bei allerdings ge
ringen Umsätzen ebenfalls grössere Kursaufbeserungen zu Ver
zeichnen konnten Immenrode tHlugo Heldrungen II Sieg
fried I Hansa Silberberg und Hermann II ihr Kursniveau um je
125 Mk erhöhen Deutschland Justenberg zogen auf Käufe von
interessierter Seite 175 Mk im Kurse an während Günthershall
infolge Knappheit des Materials 200 Mk im Kurse gewannen
Es notieren ferner Rothenberg plus 50 Mk Heldrungen plus

Sachsen Weimar plus 150 Mk Auch Salzmünden Lage ihren in der letzten en z e Bedarfs
weiterer Betriebsmittel erlittenen Kursrückgang zum eil wieder
inzuholen

Auf dem Kaliaktienmarkte haben bei mannigfachen Umsätzen
flattort Hannoversche Koall Adler Stammaktien und Krüögershal
ein Plus von je 2 Proz zu Verzeichnen während Friedrichshall
und Nordhäuser Kali gegen die Vorwoche zu einem um ea je
5 Proz höheren Kurse im Verkehr standen Deutsche Kali und
Ronnenberg wurden zu einem ga Proz und Ludwigshall und
Neu Bieicherode zu einem um 25 Proz höheren Kurse mehrfach
gehandelt infolge Käute von guter Seite waren Tentonia in
der Lage ihren Kurs um ca 9 Proz aufzubessern während Sig
mundshati infolge Knappheit des Materials ca 7 Proz gewinnen
konnten Auch für tieldburg Aktien zeigt sich nach wie vor
von guter Seite grösseres Kaufinteresse s0 dass dieses Papier
bei lebhaften Umsaätzen eine weitere Erhöhung des Kurses von
2 Proz ertuhr Das Recht der Ouotenübertragunsg welches
nach Zustandekommen des neuen Syndikates nach der eingangs
erwähnten Mitteilung nunmehr ziemlich sicher zu erwarten sein
dürite würde für e u t Qes von grosser Bedeutung

von günstigem Einfluss seint der Erzvurenmarkt lag sehr still Nur Bautenberg Waren
etwas höher gesucht während für Victorla Abgabeneigung über
wog ohne jedoch den Kurs merklich nach unten zu beein
flussen

Waren anf Frodulkte
Getreide

Berliner Produktenbéörse 5 April Am Fräühmerkt votferten
Weizen inl 298 234,00 Hoggen inl 172 178,00 Hatfer mkrkiacher
meakienburg pommerseher oreuss, ſosenscher u sehlesischer tro
190 167 mittel 186 160 gering 187 185 uesisoher mitsel gering
174 Noais runder 172 174 Gerste imländ Futtergerste mittel
ana gering 156 167 gute 168 184 russische and Donau leiehse 141
bis 148 Hrbson miänd und auslündischer Futterwaare 187 192 kleine

Waisenmenh 90 28,50 30,75 Hoggenmehi o und 1 31,29 8,10
Woeinenkleie 11 50 12 6 Rovgonkleie I1 60 12 20 Alles frei Bann

Hamburg April Getreidemarkt Weizen test Ostnolst
Meckibg 4288 237 Roggen fest Meckiburg und Pomm 172 171
Gersto fest südi uesa 123 124 Hafer fester Holst 180 186
Mecklenburger 154 160 Mais fest La Plata 190 182 mixed
148 136Liverpool 5 April Roter Winterweizen per Mai 8 per
m 8,7 gut Mais bunter amerikanischer per Mai 6 per
uli 5 iltAntwerpen April Deutseher La Plataznug Kontrak per

April Mai 66 Juni 5 Juli 6,62 Aug 6,621 FrBehpt Umsata 25,000 Kg
Veest 56 April Weisen fest per April 14,06 Gd 14,07

Roggen April 10,18 Gd 10,19 Br Hater per April 8,76 Gd
s8,71 Br Mais per Mai T 46 Gd 7 Br

Zucker
Hambarg s April Rabenronszueker I Prodakt Basis 889

Rendement neue Jeanoae frei an Bord Hambarg
vorm nahm abdonds

per April 20,15 20,75 20,15 ANa 2080 20,80 20 80Aanguet 21 i0 21 L 31,10Oktober 18,75 19 o 19,70Dezember 19,65 19 s 19,656März a 9 7 20,00 19 95 18,95stiii ruhig
Kaffee

Hamburg v Aprü Good average Santosz eerW September s Gd 83 Gd s Gd
Dezember s Gd 88 d Be GdMai a Ocd 82 Gd bei Gdstili behauptet behauptet

Rio de Janeiro April Kaſeo Zutuhren 3 009 84ck in Rio
4 009 Sack in Santos

tavre d April Kaftee good 6 BSantos per HMal abper Sept 48 per Des 2 per Mars 4 Srill
Spiritua

Sordhausen b April Branntwein 40 Vol Proz fur 100 kg105 106 62 8,26 T b Vol Proz fur 100 kg 106 10569 I M per Ioko Lieterung ohne Fass ab Brenneres
Eler

Berlin s April Eier pro Sohaek vollfrisohe in und ausländarnaleen erste Sorte bessere poln gahz ungar
nud ähnliehe Sorten 4,25 4,40 geringe inländ poln und gelzisehe
Sorten 4 b 4,20 Köblhauseier oder Kiste Kalkelerweite Sorten Kleine EKrer 8,80 8 90 M Tendenz Fest

Kartoſelmehl und Stärke
Berlin April Kartotielmehl und Starke 22,09 42,50 Feuohto

Stärke 11,30

Asgdeburg 5 April Prtmea Kartoftelstärke und Mehl tar
Fettwaren und Oele

Ksln 6 April Rudot loko beu 26 per Mal 57,T8
Woße

Bremen 5 April Baumwolle feet Upl loko mldädl o
Liverpool 56 April Banmwolle Umsatse 8,000 Ballen davon

Import s o00 Ballen davon Amerikaner 12006 Ballen Still
Liverpool 5 April Aegyptische Baumwol e per Mai 7,80
Alexandria 5 April Aegyptische Baumwolle per Mai 14,12

Juli 14,16 Nov 14 18
Metalle

London 5 April Ohili Kupter fest 5 T 9 Mon 56, Zinn
Straits ruhig 133 3 Monat 13 Blei span ruhi i englischl Zink gewöhnliche Marke ruhig 2 8pes Marke 22

Amerilkanisehe wWWarenm ärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New Vork 5 4 S Ohteago 4 B 4Weizen p Hai 126 12 t Weizen o Ala 121 12Juli 11 11 Juli 108 197Mais o Mai 78 75 Hals p Mai 67 68e e mi 74 74 un 66 66en Spaa oleazs 4,68 68 Hater p Mai s5 S
Kaffee Vair Kio Nr 8,06 06 guü 47 48n April 85 6,90 Roggen p Mai 81 SMar 6,90 8,90 Schmalz MAsi 10 12 10 15
Veatroieum in Oases 10,90 10,00 pnli 10,22 10,25do in New Vork 8,50 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Teondene Weizen fest Mais sehwaoh

Wasserstände
4 bedoutet ber ander Nulls
Saale und Unstrut n M u cehse

Trrern Br onpeg 4Abril s i 28 b April SNebra Ohberpegel 20 23 00 14 SUbuterpegel 02 78 24 SWelssentals Oberpogol r 0 r 2,86 3 Sr Unterpegoel r l v 24 Set 8,70 86 84Alsleoben Oberpogel 2,22 5 26 17Unterpoegel 8 16 7Bernburg J v o 74 28Kalbe Oberpegel r 3 3220 10 Sda Unterpeogel v 96 16 Sleer Kger Eideo Moidas

Aprü Fall W uenhs April M ueds
udweis e I orzsu x mW a Wittenberg 3,98 6 eJungdunxl 55 NKkoeslau

un t e 48 n 5 unFardubita pa s WagdeburgBron Du J angermde t 3u 16 e Midtenbrxe 20 7 Smerte 60 29 Dömtss Veg 4 2a a NHonnetorn 5 12 elDresden 07 18 darg
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